
Halle Mittwoch
Internationale und LandesAusſtellungen

Abermals wird die deutſche Induſtrie durch das Reich alſo
in offizieller Weiſe zur Betheiligung an einem internationalen
Wettkampf aufgerufen Die Ausſtellung in Melbourne wird
von denſelben amtlichen Organen begünſtigt welche dem Plan
einer deutſchen in Berlin zu veranſtaltenden Jnduſtrie und
Kunſtausſtellung ihr tiefſtes Mißtrauen entgegenbrachten und
denſelben ſomit ſcheitern ließen Der Vorgang iſt leh
genug Er beweiſt daß feſte Grundſätze für die Behandlung
dieſer Fragen an leitende
Von Fall zu Fall wird bald ſo bald ſo entſchieden und ſtatt
der Klärung welche die Ausſtellungsfrage an ſich durch die
Jnitiative der Regierung erfahren ſollte wird von dort her
a Verwirrung nur geſteigert zum m nicht be
eitigte handelt ſich nicht um die verhältnißmäßig geringen Koſten

welche die Betheiligung an der auſtraliſchen Ausſtellung ver
urſachen wird ſondern es handelt ſich in erſter Linie um das
Prinzip Der Reichstag wird ſich einer Erörterung der
prinzipiellen Seite der Angelegenheit weder entziehen wollen
noch können Er wird die Vertreter der Regierung fragen
wie die letztere denn nun eigentlich ſich zum Ausſtellungsweſen
ſtelle und warum ſie wenn ſie ſolche friedlichen Wettkämpfe
billige und ſich von denſelben einen Nutzen für die heimiſche
Induſtrie verſpreche nicht das Jhrige dazu thue um durch die
Veranſtaltung einer großen deutſchen Ausſtellung jener Vor
theile im größten Maßſtabe theilhaftig zu werden Scheinbar
giebt es auf dieſe Frage eine naheliegende Antwort Jm Aus
lande tritt die deutſche Jnduſtrie in einen Wettkampf mit dem
Gewerbefleiße fremder Völker und wenn ſie ſiegreich aus dieſem
Ringen hervorgeht ſo erweitert ſie ihr Abſatzgebiet womit dem
Vaterlande auf s vorzüglichſte gedient wäre Treten aber nun
die einzelnen Zweige unſerer Jnduſtrie gegeneinander in einen
Wettbewerb ſo iſt der Nutzungseffekt für die Geſammtheit
auch dann nicht groß wenn ſämmtliche Zweige ſich hervor
thun geſchweige denn wenn der eine den andern ſchlägt Die
Bewegung bleibt ſozuſagen in der deutſchen Volksfamilie ſtecken
und die aufgewendeten Koſten ſtehen im Mißverhältniß zu dem
erreichbaren Erfolge

So plauſibel dies klingt ſo falſch iſt es doch Wir fürchten
daß ähnliche Erwägungen in der That maßgebend geweſen
ſind bei der Ablehnung des Planes einer berliner Ausſtellung
Daneben hat freilich die Eiferſucht mitgewirkt welche weithin
im Reich gegen die aufblühende deutſche Hauptſtadt beſteht
Auch die Unluſt und Ausſtellungsmüdigkeit der Jnduſtrie hat
ſ Z das ihrige dazu beigetragen um dem erſprießlichen Ge
danken ein vorzeitiges Grab zu bereiten Trotzdem aber würde
der Ausgang der Angelegenheit ein anderer geweſen ſein wenn
die Regierung ſelber ſich von der Ausführung etwas ver
ſprochen und wenn ſie ſich geſagt hätte daß in jedem Fall die
konzyetrirte Kraftergänzung die angeſammelte Energie die in
einem ſolchen Unternehmen ſtecken befruchtend und ſtärkend auf
unſere Jnduſtrie wirken müſſen auch wenn der Nutzen ſich
nicht ziffernmäßig berechnen läßt Aufgeſchoben iſt auch hier
hoffentlich nicht aufgehoben Die Verhandlung im Reichs
tage wird Gelegenheit geben der Frage näher zu treten und
a en wünſchen daß dabei ein poſitives Reſultat heraus
ommt

So lebhaft auch angeblich die Abneigung gegen das Aus
ſtellungsweſen iſt und ſo ſehr daſſelbe ſich wie behauptet wird
überlebt hat ſo zeigt doch die Erfahrung daß rings um uns
herum die vermeintlich abgeſtorbenen Bäume immer aufs neue
Blätter und Blüthen treiben Jn allen Ländern finden ſich
alljährlich Leute welche ſich die Kraft und die Fähigkeit zu
trauen Ausſtellungen zu veranſtalten und faſt ſtets gelingt es
ihnen vortrefflich Die Zahl der Perſonen welche ein Intereſſe
daran haben ſich mit den Erzeugniſſen ihres Kunſtfleißes dem
Publikum vorzuſtellen iſt denn doch größer als die Zahl derer
die das nicht nöthig zu haben glauben Wäre das Aus
ſtellen nicht gewinnbringend ſo würde es ſicher unterbleiben
Käme es nicht einem wirklichen Bedürfniß der Zeit entgegen
ſo hätte es längſt den Weg genommen den ſchon ſo manche
vorübergehende Mode gegangen iſt Auch iſt das Ausſtellungs
weſen ja gar nicht ſo neu wie es erſcheint vielmehr kann man
ſagen daß es wenn auch unter anderem Namen ſo alt iſt
wie der moderne Handelsverkehr überhaupt Was ſind die
weit in das Mittelalter zurückreichenden Meſſen denn anderes
als Ausſtellungen Damals wie heute beſtand das Verlangen
die Erzeugniſſe fremder Gebiete und Länder für kurze Zeit an
einem Konzentrationspunkt agufgeſpeichert zu ſehen nur ſo
konnte man vergleichen lernen und Gewinn ziehen Daß die
Meſſen gegenwärtig ein überkebtes Inſtitut ſind weiß jeder
Kundige Von Jahr zu Jahr nimmt der Verkehr auf ihnen
allen auch auf den berühmteſten ab der Großhandel und die
Großinduſtrie rechnen längſt nicht mehr mit ihnen ſie ſind
z Jahrmärkten großen Stils geworden in die Lücke aberaben ſich die periodiſchen Ausſtellungen hineingeſchoben die

bald ein einzelnes Fach umfaſſen bald den Gewerbefleiß einer
Provinz bald den eines ganzen Landes zur Anſchauung bringen
oder endlich in Weltausſtellungen gleichſam ein gewaltiges
dröhnendes Orcheſterſtück über den Erdball dahinſchmettern

Unſere Regierung nimmt r ſich das Verdienſt in An
ſpruch der heimiſchen Induſtrie auf fremden Märkten die
Schwierigkeiten aus dem Wege zu räumen ſie durch ein aus
gebildetes Konfulatsweſen durch Handels und Schiffahrts
verträge durch Transporterleichterungen Dampferſubventionen
u ſ w zu fördern Daß ſie die Theilnahme an überſeeiſchen
Ausſtellungen gleichfalls als ein nützliches Unternehmen be
trachtet zeigt ſich ſoeben durch den Beſchluß zugunſten der
melhourner Ausſtellung Daß ſie die Betheiligung an Ver
anſtaltungen wie die zu Paris und Brüſſel ablehnt wird ihr
kein Verſtändiger zum Vorwurf machen wollen Aber ſchwer

begreifen erſcheint ihre kühle Haltung gegenüber dem
unſche der heimiſchen Jnduſtrie endlich einmal auf eigenem

Boden eine Heerſchau über ihre eigenen Leiſtungen abzuhaltenWie viele ſchlummernde ihrer ſelbſt noch nicht bewußte

Kräfte könnten da lebendig werden Jede Provinzial jede
Einzelſtaats Ausſtellung in Deutſchland bringt durch ihre
Erfolge nachträglich den Beweis ihrer en ja Noth
wendigkeit Und es erſcheint wie eine gewaltſame Unterbindung
einer naturgemäßen Entwickelung daß alle dieſe Verſuche die
ich bis dahin nur im Kleinen bewegt haben die nur gleich
am Flugproben eines jungen Adlers geweſen ſind ſich jetzt

nicht zu einer größeren Kraftleiſtung ſollen zuſammenfaſſen
dürfen blos weil die Regierung mehr auf die Stimmen der
ſaturirten als auf die der ſtrebenden Elemente in der

reich iſt für
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1 Sellage zi Kr 256 der Sanle Feitang
allerdings kein Intereſſe an einer deutſchen Nationalausſtellungin Seuſn haben Für ihre Kanonen und Erze ihre gut

und Lokomotiven haben ſie ohnehin ſchon reichliche Abfatzgebiete
für ſie iſt die Betheiligung an einer Ausſtellung in der That
nur ein großes Geldopfer deſſen einziger Entgelt die Ver
mr des Glanzes und der Ehre r ſein würde

ie einer großen deutſchen Jnduſtrie Ausſtellung
welche am zweckmäßigſten auch Oeſterreich umfaſſen follteden a enblick von der öffentlichen Tagesordnung ab

geſetzt aber dieſelbe wird ſicher einmal wieder in den Vorder
rund treten So lebenskräftige Gedanken laſſen ſich nicht

dauernd unterdrücken Das Verfahren welches die Reichs
regierung hinſichtlich der melbourner Ausſtellung eingeſchlagen in B
iſt nur geeignet jene uns viel näher angehende und wichtigere
Angelegenheit im Fluß zu erhalten
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Jn dem geſtrigen Artikel über die öſterreichiſche Thron
rede iſt in ger 7 von oben ſtatt unwürdige auswärtige
Politik zu leſen Der Leſer hat den bezügl Satzfehler wohl
bereits in dieſem Sinne verbeſſert

Dentſches Reich
O Berlin 30 Okt Ende Auguſt war vom deutſchen

Konſulat zu Sanſibar der Wunſch geäußert worden ere
Auskunft über den Lauf des Ofi Fluſſes und überhaupt
über die Waſſerverhältniſſe zwiſchen dem Tana und dem Oſi
zu erhalten Bekanntlich hatte die Britiſch Oſtafrikaniſche
Geſellſchaft bei ihren Vorbereitungen zur Uebernahme der Zölle
an der Küſte vom Mombas nordwärts bis Kipini den An
ſpruch erhoben daß das Gebiet zwiſchen Tanga und Oſi zur
britiſchen Jntereſſenſphäre gehöre Der Anſpruch wurde damit
begründet daß durch das deutſch engliſche Abkommen vom 1 Nov
1886 dem Sultan von Sanſibar die Mündung des Tang zu
geſprochen worden fei zugleich wurde ausgeführt daß der Oſi
ein Mündungsarm des Tanga ſei Thatſächlich iſt aber der
Oſi ein ganz ſelbſtändiger Küſtenfluß welcher von den Ein
geborenen durch den BelondſoniKanal mit dem Tanga in Ver
bindung geſetzt iſt Der Kanal liegt aber den größten Theil
des Jahres trocken und kann nur zu Zeiten der Hochwaſſer
befahren werden Guſtav Denhardt hat nun dem geäußerten
Wunſche entſprochen iſt am 4 Sept in jene Gegenden von
Wito aus gegangen und hat die hydrographiſchen Verhältniſſe
feſtgeſtellt Er iſt nach Erreichung ſeines Zweckes nach Lamu
zurückgekehrt und hat dann eine Reiſe nach Wange an der
Mandabucht gemacht iſt aber dann wahrſcheinlich infolge der
andauernden Anſtrengungen nicht unbedenklich am Fieber
erkrankt Die Engländer beriefen ſich als ſie das TangOſi
Gebiet für britiſchen Beſitz erklärten nicht allein auf die Zu
gehörigkeit des Oſi zum Tana ſondern behaupteten auch daß
bei den eingehenden Grenzabmachungen zwiſchen dem deutſchen
und dem ſanſibariſchen Vertreter der Oſi als Grenze der
britiſchen Jntereſſenſphäre bezeichnet worden ſei Dem wider
ſpricht aber der Wortlaut des Protokolls welches am 28 Jan
1887 an Bord S M S Olga in der Mandabucht zwiſchen
dem deutſchen Vizekonſul Hunholt und dem General Matthews
aufgenommen wurde Die betr Stelle des WituProtokolls
lautet Es wurde beiderſeitig anerkannt daß an den beiden
Grenzpunkten der Küſtenlinie des in Rede ſtehenden Gebietes
nämlich im Süden bei Kipini 650 Schritt öſtlich auf dem
Strande gemeſſen von der Mitte des Forts in Kipini am
13 d M und im Norden auf dem Feſtlande am Meeres
ſtrande auf dem Breitenparallel der Nordſpitze der Jnſel

Kiweihu durch S M S Olga deutſche Grenzpfähle gefetzt
und die deutſche Flagge gehißt wurde Darin wird alſo der

lfalnn nicht erwähnt die Behauptung der Briten iſt daher
infällig
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Studium der Medizin könnte nur in der Form einer Abänderung

der Medizinalprüfungsordnung alſo unter Mitwirkung des
Wir Die e Dei Berechtigung der

gymnaſien e demnach ganze Reichsgebiet herbel
geführt werden müſſen Man wird alſo nähere Mittheilungen ab
zuwarten haben

Der bisherige chineſiſche Geſandte ibekanntlich mit Ablauf d J Berlin ehe
zurüctehren Statt ſeiner wurde HungGnen et
e

rwerden die bi vereinigten Londoner und St
Seſand thaten don einander getrennt und letztere mit derjenigen

erlin und den dieſer rigen in Wien und demvereinigt während re s hie berliner und pariſ
ſchaften von einander wieder getrennt und letztere mit denjenigen
in Rom und Brüſſel frei werden Für dieſe h gewordenen
Geſandtſchaften wurde der zeitige londoner Geſandte Liu Juni
ernannt Während die beiden der Geſandtſchaften
i Sitz i J alten werden die Geſandtaften in Paris u Pete wie bisher durch ſtändGeſchäftsträger vertreten ſein an Wie übrigen Höfe von

Miſſionschefs je nach Bedarf aufgeſucht werden
Laut einer Miniſterialerklärung ſoll die Amtsſuspenſion

kraft Ge nur in den eintreten in welchen die Schwere
der dem Beamten zur Laſt gelegten ſtrafbaren Handlung die vor
arg Belaſſung im Amte mit den Intereſſen des Dienſtes und
der Würde des Beamtenſtandes nicht vereinbar erſcheinen läßt
Hierzu werden zweifellos alle Fälle zu rechnen ſein in welchen
die Unterſuchungshaft beſchloſſen wird während eine große An
zahl von leichten Verſtößen gegen die un Freiheitsſtrafen
zur Folge haben kann ohne daß dadurch das Anſehen des
ſchuldigen Beamten in einem Maße erſchüttert wird welches die
Amtsentlaſſung oder vorläufige Enthebung vom Amte nothwendig macht Uebrigens wird bemerkt bat die Geſetzvorſchrift

vom 17 Mai 1820 wonach Beamte bei Verbüßung einer vier
Wochen überſteigenden Freiheitsſtrafe eine Kürzung des Gehalts
um die Hälfte zu erleiden haben als noch in Kraft ſtehend an
zuſehen iſt

Die Handels und Gewerbekammer für Ober
baiern hat am 28 Okt auf den Vortrag des Großhändler
Breuninger einſtimmig er ſich für die Aufhebung
des Jdentitätsnachweifes bei der Ausfuhr von
Getreide auszuſprechen und den in der letzten Reichstagsfeſſion
eingebrachten Antrag Heeremann Rickert Hoffmann
als den geeigneteren zu bezeichnen Gegen den Antrag Stolberg
wurde das Bedenken erhoben daß bei Annahme deſſelben Deutſch
land unter Umſtänden eine größere Exportprämie zu zahlen haben
würde Ferner beſchloß die Kammer mit 11 gegen 8 Stimmen
die Annahme des Antrags Haenle wonach der Befähigungs
nachweis für das Baugewerbe durch Ablegung einer
Prüfung vor einer aus Sachverſtändigen gebildeten Kommiſſion
und zwar unter ſtaatlicher Leitung erbracht werden ſoll

München 31 Okt Der Prinzregent hat dem Hof
theaterintendanten Frhrn v Perfall das Großkreuz des
Michaelsordens und dem Juſtizminiſter Frhrn v Leon rod das
Großkomthurkreuz deſſelben Ordens verliehen Nach den viel
beſprochenen Vorkommniſſen der letzten Wochen die Hrn
v Perfall eben nicht zu beſonderem Ruhme gereichten iſt dieſe
ſeine Auszeichnung eine beſonders auffallende

Berlin 31 Okt S M Kanonenboot Jltis Komman
dant Kapitänlieutenant v Eickſtedt iſt am 31 Okt in Kanton
eingetroffen

h

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

äs Frankfurt a 29 Okt Gott ſchütze mich
vor meinen Freunden das neue 3aktige Luſtſpiel Paul
Heyſe s das dem Dichter wieder zurückgegeben war gelangte
am Sonnabend im hieſigen Stadttheater zur Aufführung
Das Luſtſpiel iſt die Ausarbeitung jenes bekannten Sprüchwortes
welches ſoviel beſagt daß die wohlmeinendſten Freunde uns oft
mit ihrem Rath und ihrer That mehr zum Schaden geeignet ſind

Berlin 31 Okt Nach einer erläuternden Verfügung
des Kultusminiſters hat die Prüfungsordnung für das
höhere Lehramt kaum rückwirkende Kraft ſo daß die vor

dem Jnkrafttreten derſelven erworbenen Befähigungen in
Geltung bleiben Nachdem ein Magiſtrat den Antrag ge

ſtellt daß nur ihm die Ertheilung der Erlaubniß an ſtädtiſche
Lehrer als Nebenbeſchäfti gung zu unterrichten zuſtehen
folle hat der Unterrichtsminiſter erwidert daß einem ſolchen
Antrage nicht ſtattgegeben werden könne da die Disziplinar
behörde dieſer Lehrer die ſtaatliche Aufſichtsbehörde ſei
Lehrbücher oder ſonſtige Lehrmittel für höhere Schulen
können nach den maßgebenden Grundſätzen ſeitens des Unter
richts miniſteriums nur dann einer Prüfung unterworfen
werden wenn ihre Einführung in eine Schule von den zu
ſtändigen Behörden beantragt worden iſt Darnach wird auf
anderweit eingehende derartige Anträge keine Rückſicht ge
nommen

Der dem Bundesrathe vorgelegte Entwurf zum Etat der
Reich sdrucke rei auf das Jahr 1888/89 ergiebt daß der
eſteigerte Geſchäſftsumfang des Jnſtituts eine mäßige Er
öhung der Ausgabebedürfniſſe hauptſächlich für Löhne be

dingt welche jedoch mehr als en wird durch die
Steigerung der Einnahmen für Druckſachen Die Geſammt
einnahme iſt mit 4,226,060 M das ſind 20,000 M mehr
als im r beziffert die laufenden Ausgaben betragen
3,140,970 das find 12,040 M mehr als im Vorjahre
und der Ueberſchuß ſtellt ſich auf 1,086,090 M

Um Mißverſtändniſſen vorzubeugen zu denen das geſtern
mitgetheilte Telegramm über die Behandlung des in
Spanien eingeführten Sprits führen kann ſchreibt
man heute offiziös

Zur Angelegenheit betr die Spriteinfuhr nach Spanien ver
öffentlicht die madrider amtliche Gaceta vom 29 Okt ein
Dekret durch welches beſtimmt wird daß die Verordnung vom
30 Sept uwend eng der ſog Spritklanſel von dem Tage
fortfallen ſoll an welchem die Beſtimmungen der von uns in
der letzten Nummer mitgetheilten Verordnung betr die
Qualitätsunterſuchung des Branntweins zur Ausführung
kommt Letzteres ſofort nach dem in wenigen Tagen be

S Erlaß der Ausführungs Beſtimmungen der
all ſeinEin zweites Dekret bezeichnet 20 ſpaniſche Zollämter 1 Klaſſe

über welche allein von jetzt ab die Einfuhr von Branntwein
nach Spanien geſtattet ſein wird

Die Stralſund Ztg will aus guter Quelle wiſſen daß
demnächſt d h von Oſtern 1888 ab die Abiturienten
prüfung an ſämmtlichen Realgymnaſien des preußiſchen
Staats auch zum Studium der Medizin berechtigen ſoll
Jn dieſer Form iſt die Meldung zum mindeſten verfrüht und

Wduſtrie hört Die Großinduſtriellen des Weſtens mögen ungenau Die Zulaſſung der Realgymnafſialabiturienten zum

als böswillige r Der Maler Theodor Frey hat ſoeben eine
Akademie Profeſſur in Ausſicht geſtellt bekommen und zugleich ſich
mit der ſchönen und gefeierten Primadonne Seraphine verlobt
Aber ſeine Freunde der ungeſchlachte Maler Heinz Brander mit
ſeinen Bärenmanieren der ſchwärmeriſche in Lyrik machende
Bankier Richard Balduin und der pedantiſch gewiſſenhafte
Lieutenant a D Rupert Kolbe finden an dieſem doppelten Glück
durchaus keinen Gefallen Einmal wünſchen ſie Theodor der
freien Kunſt erhalten zu ſehen dann aber glauben ſie auch daß
er mit der Theaterprinzeſſin nicht glücklich werden könne Kolbe
umal welcher eines Abends einen Herrn aus der Wohnung der
rimadonna kommen ſah zweifelt an ihrer Treue Eine etwas

intriguante Geheimräthin W Theodors die denſelben gernfür d 17 jähriges Töchterchen kapern möchte iſt ebenſowenig er

baut von ſeinem Schritt Alle arbeiten aus Freundſchaft gegen
ſein Glück und es kommt infolgedeſſen zuletzt zur Kata
ſtrophe Seraphine zu ſtolz um ſich zu vertheidigen
zieht einen Bruch vor und verläßt mit ihrem Onkel den Theodor
fälſchlicherweiſe für ſeinen Feind hält den ungerechten und T
wöhniſchen Bräutigam Theodor geräth in er weiſn
fordert Kolbe als Anſtifter dieſes Unglücks der aber ſeiner
ſeits entſchloſſen iſt mit dem Freunde ſich nicht zu ſchi

d bald nene v m dien zu entfliehen um ſich der übel angebrachten Fürforgeſeiner Freunde zu entledigen Während er ſich reiſefertig

mit dieſen auseinanderſetzt kommt Seraphine mit ihrem O
zurück und alles klärt ſich auf als jener geheimnißvolle Beſucher
entpuppt ſich der Onkel Seraphines Unſchuld tritt gerade ſo klar
zutage wie die Reinheit Theodors Die Geheimräthin erſcheint
kompromittirt darf ſich aber tröſten da der e Börſen
mann mit ihrer Tochter ſich verlobt Kolbe bekommt durch des
ütigen Onkels Vermittelung eine Stelle als Verwalter fern im
ſten und auch Brander wird unſchädlich h Dies der

Gang der Handlung entbehrt dieſelbe auch der e
durchſchlagender Bühnenmittel verſchmäht ſie es auch d
Situationseffekte zu wirken ſo weiſt ſie och eine reiche Charakter
komik auf Die einzelnen Geſtalten ſind ſcharf lebensvoll
gezeichnet die Diktion iſt eine elegante und die Konyerſation reich
an eſpritvollen Wendungen Die Darſtellung ſelbſt war eine
durchaus lobenswerthe Die Darſteller wurden lebhaft applaudirt
und der Verfaſſer nach dem t und 3 Akt ſtürmiſch gerufen

Jn Wien hat eine Volksoper von Wittmann Bauerx
Muſik von Millöcker Die ſieben Schwaben bei derAufführung im Theater an der Wien viel Beifall gefunden
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Gerichtsverhandlungen

Halle 1 Nov Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung
ward u a folgendes verhandelt Mehrere Fölle ruheſtörenden
Lärms bezw groben Unfugs brachten den betr Perſonen ent
ſprechende Strafen ein So hatte der Tiſchlergeſelle Paul
Mixow hier in der Nacht zum 9 Juli in der Fleiſchergaſſe
durch Schlagen in Gemeinſchaft andrer Perſonen groben Un
verübt und die nächtliche Ruhe der Anwohmer erheblich geſtör
wofür er zu 12 M Geidſtrafe oder 4 Tagen Haft verurthe
wurde Eine andere Ruheſtörung hatte in der Nacht zum
in der Schankwirthſchaft Grenzendorf in der Krauſenſtraße 4 d
übermäßigen Lärm und lange Dauer dortige Anwohner aus dem
Schlafe geweckt und als Urheber des Skandals waren augeklagt



S

n endorf nebſt der verehel Maurer der Abla en im Flußbekt ertedu ahre 25 tere hatte als Kellnerm der Jahr de Ueberſchwemmungsgefahr
tem Zuſtande durchdurch gut nan Ken Nachtwächter zum Fe

Wirthſchaſft heraus gewaltigen Radau verübt
z M Geldſtrafe oder 3 Tagen Haft verurthe

Dießner aus Giebichenſtein der am 12 A

Haft verurtheilt

Mannheim 29 Okt Eine Affäre welche ſ Z viel in
den öffentlichen Blättern erörtert wurde fand vor der hieſigen
Strafkammer ihre Erledigung Jn der Nacht vom 3 Aug d J
kehrte der Göttinger stud jur re v Jagow aus Perle
berg in Heidelberg woſelbſt er auf Beſuch weilte von einer
Kneiperei nach Hauſe und beläſtigte auf der Straße zwei Herren
Er überhäufte die beiden mit beleidigenden Worten worauf einer
der Herren Schutzleute requirirte Ein Schutzmann notirte die
Namen beider Herren jedoch konnte er denjenigen des Angekagten
nicht feſtſtellen da derſelbe jedwede Auskunft verweigerte Vor
dem Bezirksamtsgebäude verübte v Jagow überdies ruheſtören
den Lärm ſchlug mit einem Stocke nach den Schutzleuten und
hat anderen Tages auf dem Bezirksamt wohin er zu ſeiner Ver
nehmung ceitirt worden war einen Beamten noch gröblich be
leidigt indem er denſelben mit der Fauſt ins Geſicht ſchlug
Wegen dieſer Vergehen wurde der r eine Gefängniß
ſtra non 12 Wochen 4 Wochen Haft und in die Koſten ver
urtheilt

Probinzial Rachrichten
v Weiſzenfels 31 Okt Zu Neujahr fallen die Drehkreuzeanf der en Brücke Der Verwaltungsrath der Brücken

Aktien Geſellſchaft hat beſchloſſen die Brücke vom 1 Jan ab an
den jetzigen Einnehmer Burghold gegen ein jährliches Pachtgeld
von 12000 M zu verpachten Unter anderen Verpflichtungen
hat der Pächter auch die übernommen am Sedantage in den
Stunden von 1 Uhr mittags bis 8 Uhr abends kein Brückengeld
zu erheben und während dieſer Zeit die Brücke für den Verkehr
unentgeltlich frei zu halten Die Stadtverordneten
wahlen welche in den Tagen vom 21 23 Nov ſtattfinden
werden wohl etwas ſtürmiſch werden Außer den 8 ausſcheiden
den Stadtverordneten werden 12 neue Vertreter der Bürgerſchaft
gewählt ſodaß die StadtverordnetenVerſammlung künftig 36Köpfe zählen wird Die hieſige Loge hat das dem ditt
meiſter a D v Witte gehörige in der Langendorferſtraße hier
ſelbſt belegene Hausgrundſtück für ihre Zwecke käuflich erworben

Jn der ſtädtiſchen Kiesgrube am Mühlberge hierſelbſt iſt in
dieſen Tagen eine broncene 5 cm Durchmeſſer haltende Medaille
gefunden worden Auf der Vorderfſeite befindet ſich das Bruſt
bild Napoleons I in großer Uniform mit Umſchrift NapoleonEmpereur des Prancais Roi Italic Auf der Rückſeite Feſt man
die Jnſchrift Né 1769 Consul 1799 Empereur 1804 Mülan
Turin Le Caire Rome Naples Vienne Amsterdam Berlin Madrid
Lisbanne Varsovie Moscou Cavil 1804 abdication 1814 Ile ElIbe
1815 St Helene mort en 1821 Unterhalb der Epaulette iſt die
Jahreszahl 1834 Der Pferdehändler Emil Winkel als
ſolcher im Kreiſe und der Provinz wohl bekannt iſt ſeit 8 Tagen
von hier verſchwunden und wird ſteckbrieflich verfolgt
Allem Anſcheine nach hat ſich derſelbe mehrfacher Fälſchungen
ſchuldig gemacht über ſein Vermögen iſt der Konkurs eröffnet

AK Teutſchenthal 31 Okt Die königl Regierung zu
Merſeburg iſt der Frage näher getreten ob eine Tieferlegung
des Salzkebettes innerhalb der Vorwerksländereien der
Domäne Langenbogen ausführbar iſt und im Jntereſſe der
angrenzenden Domänen Grundſtücke kiegt Zu dieſem Behufe hat
die königl Regierung vor einiger Zeit ein Vorprojekt aufſtellen
laſſen Der Theil des Salzkebaches welcher das Domänen
Terrain berührt hat ſo flache Ufer und eine fo geringe Tiefe
daß das aus dem Salzigen See in denſelben abfließende Waſſer
an mehreren Stellen ſchon bei geringem Waſſerſtande überfließt
bei einer geringen Steigerung des letzteren aber die ſämmtlichen
anliegenden und oft tiefer als der Salzkebach belegenen Grund
tücke überfluthet Hierdurch ſind dieſe in hohem Grade ver
umpft und bei dem Salzgehalt des Waſſers faſt werthlos ge
worden Die betreffenden Grundſtücke nehmen eine Fläche von
130 Morgen ein Bereits vor 30 Jahren dachte man an eine
Regulirung der Salzke die Sache blieb aber auf ſich beruhen
weil man die Koſten ſcheute Jm Jahre 1870 war wieder die
Koſtenfrage ſchuld obwohl man überzeugt war daß eine voll
ſtändige Entwäſſerung der Domänenländereien ermöglicht werden
kann wenn eine gehörige Vertiefung des Salzkebettes innerhalb
des Domänenterrains erfolgt Jetzt geht nun die Regierung noch
etwas weiter indem ſie ermitteln läßt ob mit Sicherheit an

n iſt daß eine Regulirung der Solzke auf ihrem unteren
aufe bis zur Einmündung in die Saale erforderlich ſein wird

K Torgau 29 Okt Vorgeſtern hielt Hr Sup Trümpel
mann in dem unteren Saale der Mädchenſchule die Herbſt
konferenz der dieſſeitigen Ephorie ab zu welcher ſich ſämmtliche
Geiſtliche und Lehrer eingefunden hatten Nach Erledigung ver
chiedener Angelegenheiten und Verleſung von Verfügungen der

hörden den Zeichenunterricht und die Einführung eines neuen
Schul und Choralmelodienbuches c betreffend theilte der Hr

Vorſitzende noch mit in welcher Weiſe auf der Provinzial Synode
u a auch über Abſchaffung des niederen Küſterdienſtes verhandelt
worden Hierauf wurden zwei Vorträge gehalten Hr Lehrer
Hammer von hier beſprach die in den hieſigen KnabenBürger
und Volksſchulen von dem früheren Rektor Seydel jetzigen Pfarrer
in Schildau eingeführten Reformen dann folgte der von Hrn
Lehrer Werner Wildenhain gehaltene Vortrag über das bereits
vielfach beſprochene Thema Nehmt euch der Kinder an

K Erfurt 30 Okt Ein intereſſantes Zigeunerbegräbniß
and geſtern in dem benachbarten katholiſchen Orte Dittelſtädt
att Der Führer eines im Gehöfte Zur goldenen Henne
agernden reichen Zigeunerſtammes Ludwig Blume war am

Donnerstag plötzlich geſtorben Sein Sohn bereitete ihm ein
ehrenvolles faſt vrunkhaftes Begräbniß Feurige Rappen zogen

n Wagen mit dem hohen von Gaben der Liebe reichbedeckten
Sarge ihm folgten tiefernſt die braunen Kinder der Pußta Die

anner trugen koſtbare Pelze und ſchwarze Pelzmützen deckten
die ſchwarzen Locken Die Frauen waren in ſchwarze Seide ge
kleidet Unter Glockengeläute wurde der Sarg auf dem Friedhofe
vor er Kirchthür abgeſetzt Hr Pfarrer Rotherfeld aus
Melchendorf ſegnete die Leiche ein und die Schulkinder ſtimmten
einen Trauergeſang an Bevor man den Sarg in die vom Sohne
des Verſtorbenen errichtete Erbbegräbnißgruft ſenkte wurde
xx zu Häupten des Todten geöffnet und ſämmtliche Glieder des
Stammes traten herzu um ihren Aelteſten zum letztenmale zu
ſehen Am Freitag wird für den Verſtorbenen ein Seelenamt
z alten Noch in ſpäter Nachtſtunde hörte man das Hämmern

e c des ev an der Fertigſtellung
en Heute brachen die Zigeuner ihre Wagenburg ab und zogen nach Buttſtedt davon Sia 3

a Aſchersleben 28 Okt Jm Jahre 1864 wurde die
W e auf unſerer Feldmark einer Regulirung unterworfen
Die Sohle des Flußlaufs iſt naturgemäß ſeit der langen Zeit
chmaler aber tiefer geworden und die S hiervon war daß
as Flußbett an den tiefer gelegenen Stellen die Hochwaſſer

fluthen nicht tragen konnte und eine Ueberſluthung der Ufer
gintrat Dieſe Ueberfluthungen arteten im vorigen Jahre in Ufer
rüche aus weil die Anlieger das Hinterland allmälig aus

zeſchogtet atten und der ſtehengebliebene ſchmale Steg
ein Flußbett und den Ausſchachtungen dem Druck des Waſſers

rlautes Singen ſowie
Marie Greigen n e n e

en du e einorf ward als unbetheiligt freigeſprochen die Steiniger aber zu daraus erwachfenden Beſchwerden der Anlieger zu begegnen

rtheilt Die außerdem ließ der hieſige Zagiſtrat nfang d J einen Koſtenanſchlag über
als Ruheſtörerin ermitlelte frühere Jnhaberin beſagter Wirthſchaft Regult s dran Grenzendorf hat noch Strafankrag zu gewärtigen Arbeiter vom Salzkoth bis Gr Schierſtedt aufſtellenFa r am ug nachm Unterlagen dazu wurden von dem Bautechniker
auf dem Markte in trunkenem Zuſtande ſich mit mehreren andern Kö tPerſonen herumgeprügelt wurde wegen groben Unfugs zu 3 Tagen die Stadtverordneten Verſammlung bewilligte im Frühjahr die

ür die linksſeitigen

Um dieſem Uebelſtande abzuhelfen und den

egulirung der Wipper auf eldmark und zwar
Die geometriſchen

t lein ausönnern geliefert Der Koſtenanſchlag ſchloß mit 6800 M und

veranſchlagte Summe zur Ausführung der Regulirung Die
Arbeiten wurden dem Steinſetzermeiſter Männicke hier über
tragen und ſind von demſelben vergangene Woche beendet worden
Am 18 fand nun durch den MagiſtratsDecernenten Hrn Stadt
rath Ramdohr und Hrn Stadtbaumeiſter Nigmann unter
Zuziehung eines Waſſerbaubeamten die Abnahme der Regulirung
ſtatt Die ausgeführten Arbeiten wurden gut befunden Die
weitere Fegrurue der Wipper ſchreitet gleichfalls rüſtig vor
ſodaß das ganze Flußbett auf dieſer Strecke vorausſichtlich noch
in dieſem Monat fertiggeſtellt werden wird

t Aſchersleben 80 Okt Heute beging der en e Ge
fängnißzweigverein durch eine gottesdienſtliche Feier in
der Stephanskirche ſein Jahresfeſt Die Seſtwredigt hatte Hr
v Koblinski Prediger von der königl Strafanſtalt zu Halle
der auch an der Gründung des Vereins mitgearbeitet hat über
nommen Jn der ſß anſchließenden Hauptverſammlung erfolgte
die Verleſung des Jahresberichts und Wiederwahl der Vorſtands
mitglieder Jrn letzter Sitzung der Kreisverſammlung
des diesſeitigen Kreiſes wurde u a beſchloſſen 19,238 M
Einnahnie aus den Getreide und Viehzöllen zur Beſtreitung von
Chauſſeebaukoſten zu verwenden Behufs Ausführung der
Polizeiverordnung der Regierung zu Magdeburg vom 17 März
1887 betreffend die Trichinen und Finnenſchau wird für den
Polizeibezirk der Stadt Aſchersleben ein Fleiſchſchau Amt er
richtet Die zur Zeit verpflichteten Fleiſchbeſchaner welche
ſämmtlich ihren Beitritt erklärt haben ſich noch einer beſonderen
Prüfung zu unterziehen Vefreit von dieſer Prüfung ſind nur
die Medizinalperſonen Aerzte Thierärzte Apotheker Die vom
Fleiſchſchauamte welches von 6 Uhr morgens bis 6 73 abends
geöffnet ſein wird auszuführenden mikroſkopiſchen Unterſuchungen
werden in einem gemeinſamen von den Wohnungen der Fleiſch
beſchauer getrennten Lokale vorgenommen Das unterſuchte
Schwein iſt mindeſtens mit 8 Stempeln zu verſehen die Unter
ſuchungsgebühr iſt von 0,75 auf 1,50 M erhöht Die Fleiſcher
innung will bei der Behörde hinſichtlich vermeintlicher Mängel
und Härten der neuen Einrichtung vorſtellig werden Jn letzter
Verſammlung des hieſigen ſprach Hr Bergwerks
direktor Simon über unſere Waſſerverhältniſſe Die Regelung
dieſer ſo wichtigen Frage dürfte nach den Ausführungen des
Redners wegen vieler noch zu beſeitigender Hinderniſſe nicht ſo
bald zu erwarten ſein
M Seehauſen i/Altm 30 Nov Unter Vorſitz r r

Senftleben Creveß fand am 26 d in Oſterburg eine Ver
ſammlung von Geiſtlichen und Lehrern ſtatt um über Hebung
und Förderung des Kirchengeſanges durch Bildung von
Kirchenchören zu berathen Hr Muſikdirektor Zimmer
Oſterburg hielt einen hierauf bezüglichen Vortrag Nach längerer
Erörterung wurde beſchloſſen mit Rückſicht auf die hohe Be
deutung dieſer Sache dieſelbe einer nochmaligen Beſprechung am
23 Nov zu unterziehen Der Gaſtwirth Lüdecke in Oebisfelde
erlegte einen ſchwarzen Rehbock im Gewichte von 35 Pfund
T Am 25 d wurde von dem Förſter Leue in Weißewarthen ein
Fiſchotter gefangen

K Bitterfeld 31 Okt Seit einer Reihe von Jahren wird
in hieſigen Bürgerkreiſen ein Kapital geſammelt welches zur
Gründung eines Bürger Hoſpitals beſtimmt iſt Der
Fonds zum Theil in ſicheren Papieren zum Theil bei der hieſigen
ſtädtiſchen Sparkaſſe angelegt hatte im Oktober 1886 einen Beſtand
von 17,932 jetzt iſt er auf 19,808 M angewachſen Der Zu
wachs ergiebt ſich hauptſächlich aus folgenden Poſten Ertrag
der vorjährigen Kollekte 358 Zinſen 589 M und zwei
Stiftungen von 300 und 500 M

S Eilenburg 31 Okt Der erſte Geiſtliche an hieſiger
Stadtkirche St Nikolai Hr Oberpfarrer Kretſchel tritt
morgen in den Ruheſtand nachdem er 37 Jahre als Geiſtlicher
zuerſt 15 Jahre in Quetz bei Halle und dann 22 Jahre hier
ſegensreich gewirkt hat Als der Scheidende geſtern aufgrund
Ap Geſch 20 32 ſeine W e hielt war dasGotteshaus dicht gedrängt voll und am Schluß des Gottes
dienſtes ſprach Hr Bürgermeiſter Schrecker als Patronats
vertreter ihm öffentlich den Dank der Stadt und der Kirchen
gemeinde aus Heute nachmittog fand im Saale des Adler ein
Abſchiedsmahl ſtatt an welchem gegen 50 Perſonen theil
nahmen Das Amt eines Kreisſchulinſpektors verwaltet Hr
Kretſchel bis zum Schluß des Schuljahres weiter

P Staßfurt 29 Okt Da die St Johanniskirche vor
dem nächſten Frühjahr nicht wieder in Gebrauch genommen
werden kann finden die Hauptgottesdienſte vom November an
wieder alle 14 Tage im Bach ſchen Saale ſtatt Die Außen
bauten an der Kirche ſind fertig geſtellt ſodaß der innere Ausbau
in Angriff genommen werden kann Den größten Theil der
Koſten des Erneuerungsbaues zahlt der Bergfiskus als Ent
an unn für die durch die Senkungen verurſachten Be

ſchädigungen der Kirche der übrige Theil entfällt auf den Magi
ſtrat als Patron und die Kirchengemeinde Da mit der Zeit die
St Petrigemeinde in Altſtaßfurt an Seelenzahl die St Johannis
gemeinde weit überflügelt hat ſo hat ſie in dem Patronatsbeitrag
politiſche Gemeinde einen namhaften Betrag zu den Koſten zu
ſteuern trotzdem ihr der Bau der eigenen Kirche auf dem Königs
platze gerade genug zu ſchaffen macht Der ſtetig im Zunehmen
begriffene Aufſchwung der Kariinduſtrie hat im letzten Jahr
zehnt unſere r ſehr raſch in die Höhe gehen laſſen
Der Zuzug beſteht jedoch meiſt nur aus Arbeitern und Beamten
Durch die neue Schachtanlage am Kalbeſchen Wege und den Bau
einer eigenen Chlorkaliumfabrik am Achenbachſchocht ſeitens des
Bergfiskus iſt mit Sicherheit auf eine fernere teigerung der
Bevölkerungsziffer zu rechnen Seit längerer Zeit herrſcht
hier nun ſchon großer Mangel an gutem Trinkwaſſer da die
1883 erbaute Trinkwaſſerleitung nicht hinreichend aus den Quellen
des gänſefurter Buſches geſpeiſt werden kann Man ſtellt des
halb augenblicklich Pumpverſuche aus Quellen in der ſtädtiſchen
Ritterflur an über die die SaaleZtg bereits anderweit berichtet
hat Die neue Stadtfernſprecheinrichtung iſt dem Ver
kehr übergeben

4 Felgelehen 31 Okt Bei dem geſtern hier ſtattgehabten
Turntage des Landkreiſes Kalbe waren nur zwei Vereine nicht
vertreten Der Vorſitzende Vollmer Staßfurt erſtattete Be
richt über den Deutſchen Turntag in Koburg Karnbach Kalbe
über das Kreisturnfeſt in Stendal Weight Schönebeck legte
Rechnung über das Gautagfeſt in Schönebeck weiter wird die
Turnerſchaft Groß Felge in den Gauverband aufgenommen und
ſchließlich für nächſtſährigen Gautag Bernburg beſtimmt Die
nächſte Generalverſammlung iſt in Staßfurt

Weimar 30 Okt Die hundertjährige Jubelfeier von
Mozarts Don Juan iſt auch an unſerem Hoftheater
feſtlich begangen worden Jn das vormalige Wilhelm Ernſt
Gymnaſium iſt nunmehr die Großherzogl freie Gewerken
ſchule und die Baugewerkenſchule übergeſiedelt nachdem
die Räumlichkeiten für die Zwecke dieſer techniſchen Lehranſtalt
neu hergerichtet worden ſind Heute vormittag fand in Gegen
wart der Vertreter der Regierung und zahlreich anweſender

er und es traten nunmehr dort wo das Hinterland nicht Karldem größeren Heienaſſer e den

ch auch im l n 7p in ſeiner Feſtrede ein Bild enkrolte von der Enk
wicklung der Anſtalt ſeit ihrer Begründung durch GroLiedrich im Jahre 1829 Das Gymnaſium ſerekögene

roßen Wilhelmstag zur Erinnerung an ein namhaftes Legat welches der Herzog Wilhelm Ernſt der Schule f
ausgeſetzt und aus deſſen Zinsertrag Stipendien gezahlt auch
Arme Brotſpenden unterſtützt werden Am Nachmittag
fand in der Hofkirche Feſtgottesdienſt ſtatt während morgen im
Gymnaſium ein Feſtaktus gehalten wird Das Goethe
National Muſeum iſt für die Dauer des Winters nur
Sonntags und Mittwochs geöffnet

Aus Braunſchweig vom 28 Okt wird geſchrieben
Heute erfolgte die erſte amtliche Mittheilung über die hier ausgebrochene Krichinoſis n der Stadtverordnetenſitzung wurde
nämlich von ſeiten des Magſſtrats mitgetheilt daß die von ſeiten
der Polizeidirektion angeſtellte Unterſuchung über die Urfachen
der Trichinoſe nichts Beſtimmtes ergeben habe Es habe ſich
weder ein Verſchulden des betreffenden Fleiſchers noch der Unter
ſuchungsſtelle feſtſtellen laſſen Dennoch ſind bei anderen Städten
Erkundigungen über den Modus der Fleiſchſchau eingezogen
worden um gegebenenfalls das hier jetzt ſchon ſehr ſorgfältige
Unterſuchungsverfahren noch zu verbeſſern Einige der Erkrankten
edenken gerichtlich zum Austrage bringen zu laſſen ob der
leiſcher nicht entſchädigungspflichtig iſt Letzterer könnte ſeinen
tückanſpruch weiter ſuchen

Aus Meißen vom 27 Okt kommt folgende etwas eigen
thümliche Mittheilung Geſtern paſſirte ein großes Doppel
floß die hieſigen Brücken das nicht nur hinſichtlich ſeiner ſtarkenBemannung Wundern auch in ſeiner ſonſtigen Ausrüſtung lebhaft

an die Holzflöße der Donau erinnerte Auf dem unker zwei
Segeln treibenden Floß befand ſich eine 10 Köpfe ſtarke Be
mannung von der 9 Perſonen an den Steuerrudern aufgeſtellt
waren Für die Bemannung waren zwei große Brettbuden
erbaut in denen ſie bequem Unterkommen finden konnte Bei
dieſem Floß war der Holztransport nicht Hauptzweck ſondern es
war gleichzeitig beſtimmt Karpfen aus den Teichen in
Böhmen nach Hamburg zu bringen Die Fiſche gewöhnlich
in Mengen von 300 400 Centnern ſind in Behältern unter
gebracht die an den Floßſtämmen befeſtigt ſind und unter den
ſelben ſchwimmen Jhrer koſtbaren und ſchweren Ladung halber
iſt den Flößern deshalb alle Vorſicht geboten Als Ladung

r Floß außerdem noch eine große Laſt Braunkohlen
mit ſich

e e e
Vermiſchtes

Der Kronprinz und die Stirnlöckchen Jn
Baveno befindet ſich gegenwärtig es iſt das ein Zeichen wie
hoch der Kronprinz ſeinen Arzt hält die Tochter Mackenzies
und zwar genießt die junge Engländerin die Ehre von den
Töchtern des Kronprinzen in ihren vertrauteſten Familienkreis
ges en zu werden Dieſer Tage nun ſo wird der W A Z

erichtet machte der deutſche Kronprinz wie gewöhnlich den
ſchweigſamen Zuhörer im Salon wo ſeine Tochter Prinzeſſin
Margarethe mit Fräulein Mackenzie eben am Fenſter ſaß und
die beiden jungen Damen von dem und jenem herzhaft
plauderten ie jugendliche Mackenzie klagte gerade der
Prinzeſſin daß ihre Landsmänninnen die Engländerinnen
die doch zumeiſt gleich den deutſchen Mädchen blonde
Haare blaue Augen und eine roſige Geſichtsfarbe
haben dennoch nicht den Liebreiz derſelben erreichen Die Prin
zeſſin widerſprach höflich und pries die Schönheit der jungen
Gaſtin plötzlich trat mitten in dem Geſpräch der Kronprinz
heran und ſagte Jhr habt beide recht ich ſage mit Margarethe
daß die Engländerinnen nicht minder ſchön ſind geſtehe aberzugleich Miß Mackenzie zu daß ihnen ein Verführungsmittel

mangelt Und wißt Jhr was ich meine Die Stirnlöckchen
ſind s Die hohen elfenbeinernen freien Stirnen der Britinnen
laſſen das Antlitz zu ernſt zu ſteif erſcheinen Am nächſten
Morgen erſchien Miß Mackenzie erröthend am Arme der Prin
zeſſin am Frühſtückstiſche die Scheere G ein ernſtes Wort
mitgeſprochen und die Stirn der jungen Engländerin zeigte eine
Fülle der zierlichſten Löckchen Der Kronprinz erhob lachend die

S und rief Miß Mackenzie zu Ein Hoch der gelungenen
ur

Zu der Angelegenheit Graf HochbergStrantz
meldet das B T heute noch Als Schreiber jenes merkwürdigen
Zettels re dem Grafen Hochberg zu ſo unrechter Zeit aus
der Taſche fiel oder wenigſtens gefallen ſein ſoll gilt Maſchinen
Oberinſpektor Brandt Dieſer und Kapellmeiſter Deppe ſtanden
bereits ſeit längerer Zeit mit Hrn v Strantz auf nicht beſonders
freundſchaftlichem Fuß Bereits nehrfach war es zu heftigen
Auftritten zwiſchen den beiden Parteien gekommen und ve
ſonders während der Proben herrſchte auf der Bühne des kgl
Opernhauſes jetzt eine ſolche Exregung wie niemals zur Zeit des
Hrn v Hülſen Graf Hochberg mußte zu verſchiedenen malen
dazwiſchentreten um die erhitzten Gemüther zu beruhigen Hr
v Stpantz hat übrigens gegen die Einleitung der Disziplinar
unterſüchung beim kgl Haus niniſterium in einer ausführlichen
Darlegung proteſtirt Das Ki T ſchildert die Scene inwelcher Hr v Strantz dem General Jntendanten den verlorenen
und wiedergefundenen Zettel überreichte folgendermaßen Hr
v Strantz betrat am Sonnabend mittag das JntendantenZimmer
um mit dem Grafen Hochberg das Wochenrepertoir zu enkwerfen
Hier kam es nun zu einem Skandal wie er in dieſen Räumen
noch nicht ſtattgefunden hat Als Hr v Strantz erklärte daß
der diffamirende Zettel auf der Bühne aus der Taſche des Grafen
Hochberg gefallen ſei rief der Graf Das iſt nicht wahr viel
leicht hat ihn Brandt ſelbſt verloren Lügen Sie nicht Herr
Graf erwiderte Hr v Strantz Iſt ſo etwas erhört Der
Jntendant intriguirt mit dem Maſchinenmeiſter gegen den
Direktor Zeftige Reden flogen hin und her draußen im Vor
zimmer des Jntendanten ſtanden die Beamten Mitglieder der
Oper Diener 2c ſahen ſich verwundert an und ſchüttelten die
Köpfe Da hörten ſie wie der Graf ausrief Uebrigens Herr
v Strantz theile ich die Anſichten des Maſchinenmeiſters Das
Wort blieb dem Direktor bei dieſer Aeußerung im Halſe ſtecken
aber ſchließlich muß er doch ein ſchreckliches Wort ausgeſtoßen
haben denn der Graf wies ihn zur Thür hinaus

Vermächtniſſe Außer den bereits an dieſer Stelle
namhaft gemachten Vermächtuiſſen hat Freifrau Abraham
v Oppenheim noch letztwillig zugewandt dem Wohlthätigkeits
Verein und der Taubſtummen Anſtalt in Köln je 10,000 dem
Auguſta Hoſpital in Berlin und dem Charlotten Hoſpital in Char
lottenburg zuſammen 15,000 der Gemeinde Baſſenheim zu
Armenzwecken 50,000 M und dem Freifrau Abraham v Oppen
heim ſchen Krankeuhauſe daſelbſt 150,000 M

Das Unglück auf der ſtraßburger Straßenbahn,
von dem uns ein eigenes Telegramm geſtern die erſte Meldung
brachte ereignete ſich am Sonnabend abend um 10 Ühr zwiſchen
Eſchau und Plolsheim Den verſchiedenen Stationen war tele
graphiſch die S Galtung eines Extrazuges gemeldet der eine
Anzahl Amtsperſonen welche eine Reviſion der Linie vorgenommen
hatten von Markolsheim nach Straßburg zurückbringen ſollteTrotzdem ſcheint die Station Grafenſtaden eine leere Lokomotive

nach Plolsheim zum Gebrauch am anderen Morgen abgelaſſen
zu haben Zwiſchen Eſchau und Plolsheim beim Einbiegen in
eine ſcharfe Kurve ſah der Maſchmiſt des Reviſionszuges plötzlich
die leere Maſchine heranbrauſen Er hatte noch die Geiſtes
gegenwart Kontredampf zu geben doch es war zu ſpät Die
leere Maſchine drang mit fürchterlicher Kraft in den Zug hinein
Der arme Mgſchiniſt wurde durch den Stoß getödtet Jn jenem
Augenblick befanden ſich nur noch vier Perſonen im Zuge indem
die übrigen auf der Station Erſtein ansgeſtiegen waren Dieſe

Handwerksmeiſter wie auch des Vorſtandes des Gewerbevereins
die feierliche Uebergabe durch den Staatsminiſter Exc v Großnicht genügenden Widerſtand zu leiſten vermochte Mit Zunahme

vier Perſonen ſaßen ſich je zu zwei gegenüber und ſtießen
fürchterlich mit den Köpfen aueinander Dem ſtraßburger Polizei

ſtatt gelegentlich welcher der Direktor der Anſtalt Oberbaudirektor direktor Feichter drang die ſpitze Seite eines Hutrandes in das
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Auge Dem Kreis Ingenieur Pfersdorf wurde die ganze Stirn
ant abgeſchürft Bergmeiſter Casper und Straßenbahndirektor
ingle trugen ähnliche Verletzungen davon Dieſe vier Ver

wundeten wurden auf einem Leiterwagen nach Grafenſtaden ge
vracht und von dort in einer Kutſche nach Straßburg trans
portirt wo ſie um 2 Uhr morgens anlangten

Jm Eiſenbahnwagen Vorige Woche fuhr ein junges
Ehepaax in einfacher Gewandung mit dem Schnellzuge nach Mai
land Die Fahrgäſte welche die übrigen Plätze der betr Abthei
iung beſetzt hielten unterhielten ſich mit den jungen heiteren
Leutchen ganz vortrefflich und eine italieniſche Gutsbeſitzerin lud
die beiden ſogar ein ſie in ihrer Villa zu beſuchen Wenige
Stationen vor Mailand trat der Conducteur herein und überga
dem jungen Ehemann mit einer tiefen Fern ein Telegramm
das für ihn beim Stationschef lag Neugierig fragte die junge
Frau ihren Gatten was das Telegramm enthalte und ſie bekam
die Antwort König Humbert und ſeine Gemahlin laden uns
ein durch einige Tage in Monza ihre Gäſte zu ſein Nun
miſchte ſich ein deutſcher Fahrgaſt ins Geſpräch und ſagte Nur
nicht aufſchneiden junger Herr das glaube Jhnen ein Anderer
Aeußerſt beluſtigt zog der junge Reiſende ſeine Viſitenkarte aus
der Taſche und ſagte Wir vergaßen uns vorzuſtellen Prinz
und Prinzeſſin Ludwig von Baiern Die arme Gutsbeſitzerin
fagte Gegen dieſe Konkurrenz kann ich nicht aufkommen nun
werden die Herrſchaften den Beſuch bei mir gewiß ausfallen
laſſen Nicht doch, ſagte Donna Paz aber Sie müſſen
uns auch eine gute Polenta vorſetzen

Liebe Gattinnen Aus Peſt ſchreibt man Jn jüngſter
eit haben die in verſchiedenen Orten Syrmiens vorgekommenen

Fälle plötzlichen Todes von jungen lebenskräftigen Männern die
ufmerkſamkeit der Behörden erregt Die infolgedeſſen ein

geleiteten Erhebungen haben ein haarſträubendes Reſultat zutage
eſördert Es wurde als unzweifelhaft erwieſen daß die jungen

eiber ihre Männer vergifteten um auf dem hinterlaſſenen Be
ſitze ein inſtiges Wittwenleben zu führen Jn einzelnen Fällen
ſollen die betr Weiber blos aus dem Grunde die Ehe ein

egangen ſein um ſich ihrer Märner bald entledigen und in denVeſig der Hinterlaſſenſchaft treten zu können Jin Dorfe Bingula

wurden ſieben junge Wittwen unter dem Verdachte des Gatten
mordes verhaftet und dem Bezirksgerichte zu Erdevik überliefert
Außerdem bemächtigte ſich die Gendarmerie eines alten unter
dem Namen Baba Renduſch bekannten Weibes welches den
jungen Wittwen das Gift womit ſie ihre Gatten in ein beſſeres
Jenſeits beförderten braute und für Geld und gute Worte lieferte

ie Unterſuchung erſtreckt ſich auch auf andere Dörfer

Eine Spielhölle entdeckte in Wien die Polizei Es
wurden drei Ruſſen und ein Franzoſe ſämmtlich adelig und
eine Dame verhaftet Einer der Verhafteten ſoll der Sohn eines
ruſſiſchen Polizeiminiſters ſein

Ein Bubenſtreich Ein in Bielefeld wohnhafter Hand
werker hatte ſich in ſeine Werkſtatt begeben und ſich daſelbſt auf
einen Stuhl niedergelaſſen Während er nun ſchlief hat ſich
jemand in das Zimmer geſchlichen den Schläfer mit Petroleum
begoſſen und denſelben dann angeſteckt Plötzlich erwachend
ſtürzte er halbbrennend aus dem Zimmer zur Pumpe um den
Brand zu löſchen Er trug Brandwunden am Halſe und am
Hinterkopfe davon Leider iſt der Thäter unerkannt entkommen

Mordverſuch an einem Gendarmen Als am
Sonnabend morgen in München der Gendarm Joſef Barth in
dem Fremdenzimmer eines Wirthshauſes an der Sendlingerſtraße
einen ihm verdächtig vorkommenden Fremden kontrollirte und die
Jnrzeigng der Legitimation verlangte gab der Fremde plötzlich
einen Revolverſchuß auf den Gendarmen ab und traf ihn in den
linken Kiefer gleichzeitig packte er den verwundeten Gendarnien
an und ſuchte ihm den Säbel zu entreißen Ein anderer im

remdenzimmer anweſender Mann hatte ſich inzwiſchen geflüchtet
em Gendarmen gelang es nach nahezu viertelſtündigem Ringen

den bezeichneten Fremden welcher ſich als der ſteckbrieflich ver
folgte Poſtbote Georg Aſchl von Traunſtein bezw Hammerau
entpuppte feſtzunehmen und mit Hilfe des ſpäter erſchienenen
Hausknechtes und eines herbeigekommenen zweiten Gendarmen
Dur Polizeidirektion zu verbringen Die Schwere der Verletzung

b widmete er

es Gendarmen läßt ſich da die Kugel noch ſteckt z Z nicht be
ſtimmen

Todesfälle
Karl Goedeke

Am 28 d abends ſtarb wie ſchon mitgetheilt in Göttingen
Karl Goedeke und in ihm verlor die deutſche Literaturwiſſen
ſchaft einen ihrer tüchtigſten und thätigßen Vertreter Geboren
am 15 April 1814 in Celle ward er durch den eigenthümlichen
Charakter ſeiner Heimathſtadt und nachher ſeit 1828 ebenſo be
ne durch Jlfeld deſſen Pädagogium er bezog in der ent
chiedenſten Weiſe auf philologiſch hiſtoriſche Studien hingewiefen
Von 1833 38 ſtudirte er in Göttingen das im Beginn ſeiner
Studien ſeine Sieben noch beſaß gerade dieſe Univerſität be
teſtigte und beförderte ihn in ſeinen literarhiſtoriſchen Anſchauungen
und Studien und in ſeiner Charakteriſtik Platen s in der Ein
Band Ausgabe von 1839 der erſten Schrift welche er ausgeben

ließ wird man ſeine ernſte wenn auch noch jugendliche Ver
ſtimmung über die göttinger Dinge noch herausfühlen Zurück
gezogen von hier gab er in ſeinen Stimmungen im König
Kodrus eine Mißgeburt der Zeit Leipzig 1839 Raum aber
er that gut ſich hier unter dem Pſeudonym Karl Stahl zu
verbergen Er verſuchte ſich in Novellen welche trotz aller
Tüchtigkeit der Arbeit nicht durchſchlugen 1840 und 1842 und
trat 1845 in das Geſchäft der Hofbuchhandlung von Hahn in
welcher große deutſche Anſchauungen ſchon durch das Unternehmen
der Monumenta Germaniae Förderung fanden und die ge
ſchloſſene Mannichfalr eit der Verlagsartikel für literariſche Ar
beiten mannichfachen Anlaß bot So konnte er ſein erſtes um
aſſenderes Werk Deutſchlands Dichter von 1813 bis 1843
Hannover 1844 zuſtande bringen in welchem die einleitende
Abhandlung über die techniſche Bildung poetiſcher Formen noch
heute Werth hat Es hatte einen guten inn dies
Zeitbild poetiſcher deutſcher Kraft dem Freunde Guſtav
Schwab zuzueignen Das nächſte größer Werk Elf
Bücher deutſcher Dichtung von Seb Brant bis auf
die Gegenwart in zwei Bänden Leipzig 1849 verdiente
die Zueignung an die Brüder Grimm in Ernſt der Arbeit und
patriotiſchem Sinne dürfen wir es mit dem Werke Wilhelm
Wackernagels vergleichen Aber es fiel in eine unruhig unglückliche
Zeit um e gewürdigt werden zu können Eine Vermittelung
mit dem Publikum welches Goldſchnittbände liebt ſuchten die
Edelſteine aus deutſchen Dichtern Hannover 1851 eine Er

gänzung größeren Stils zu den Elf Büchern bot Das Mittel
alter Hannover 1854 zweite Auflage mit Sachregiſter 1871
Was er an Unterſuchungen bot wie Kunz Kiſtener 1855 und die
umfaſſende Pamphiles Gangenbach 1856 gehörte in eine
Univerſitätsſtadt mit zulänglichem wiſſenſchaftlichen Material und
ſo finden wir ihn ſeit 1859 wieder in Göttingen Hier konnte
der inhaltvolle Grundriß zur Geſchichte der deutſchen Dichtung
ſeinen Abſchluß finden Dresden 1859 81 dem die förderliche
Gunſt des Großherzogs von Weimar wie die des Königs
Maximilian von Baiern nicht fehlte aber daß ihm ſein theurer
einziger Sohn und jugendlicher Mitarbeiter durch einen jähen Tod
wie auch der befreundete Verleger entriſſen wurden ſchien ſeine
bis dahin unermüdliche Kraft zu lähmen Aber ſie wurde durch
das dringende Verlangen ſeiner Müforſcher und Freunde wieder
wachgerufen und es mußte Bewunderung erregen mit welcher
Rieſenkraft er ſich ſeines Werkes ſeit 1884 wieder annahm Man
erkennt es in ſeiner neuen Geſtalt kaum wieder Es näherte
ſich immer mehr jener Geſtalt welche vielleicht ſchon
dem alten Koch vorgeſchwebht hatte Daneben ließ er
nichts aus dem Auge was die Erforſchung der deutſchen
Literatur und das Leben unſeres Volkes anging Es ſtimmte
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chah ſo ſchmerzlich ihm als Hannoberaner ch in die neuenzu ſakmeniis u e ſeine deutſchen n lig tinen

en nd wennSieg über die Forderungen des Seftere davon
er irgend welche Wunde fühlte feine rieſige Arbeitskraft erdrückte
das So vertieſte er ſich mit ſeinem Freunde Jnlins Tillmann
ſeit 1866 in die Bibliothek deutſcher Dichter des 16 Jahrbunderts ſo ſeit 1867 in die umfaſſende hiſtoriſchkritiſche Au
gabe von Schiller s ſämmtlichen Schriften welche er 1876 mit
dem 2 Bande eines 15 Theils unter faſt tleinlich gewiſſenhafter
Mithilfe von treuen befreundeten Gelehrten vollendet ſah Jm
Jahre 1869 begann er wider eine Biographie des ihm
befreundet gewordenen Emmanuel Geibel und zu gleicher Zeit

er Brockhaus ſchen Bibliothek der deutſchen National
literatur eine Bearbeitung von J H Voſſen s dichteriſchen

r Die Theilnahme an der Ansgabe der Deutſchen
ichter des 17 Jahrhunderts ließ ihn das Unternehmen mit

einer Auswahl der e v Opitzen s 1869 eröffnen dem
1873 der 5 Band mit G R Weckherlin folgte das ernſtereJatereße gewann für Goedeke damals jedo Bürger deſſen

alrge rbattniſſe in Göttingen und Gelnhauſen er 1874 näher
aufhellte

Daneben läuft eine unermüdliche en
und Gründlichkeit das Hauptwerk ſeines Lebens de
in ſeiner wohl geordneten Fülle kaum ahnen läßt Zuſätze und

Verbeſſerungen kann in einem ſo weitſchichtigen Werke gerade mit
Hilfe deſſelben jeder anbringen und dabei entſetzlich beſchränkt ſein
nur der ehrliche Muth zu irren kann ſchließlich das Recht geben

Es war daher

deren Umfang
r Grundriß

für einen echten Wahrheitſucher gelten zu dürfen
eine wirkliche Luſt Goedeke arbeiten zu ſehen und wenn erirgendwelchen glücklichen Fund gethan hatte dann r man
Antheil an ſeiner Freude Jch konnte dem ehrlichen Manne auch
da nicht einmal gram ſein als ich mich in Beziehung auf die
NibelungenFrage von ihm in der Georgshalle in Hannover weit
und ſcharf n fühlte wer die ganze deutſche Literatur in
einem geſchloſſenem Rahmen umſpannen und wohlgeordnet über
ſchauen laſſen will muß in ſeinen Arbeiten Eile und in ſeinen
Darſtellungen Muth haben Davon auszuruhen hat Goedeke
ehrlich und vollauf verdient R G

Aus dem Leſerkreiſe
Torgau 31 Okt

Zu der in Theil III des Aufſatzes Die Familie Struen
ſee Saale Ztg 2 Beilage zu Nr 248 erwähnten am 28 April
1772 erfolgten barbariſchen Hinrichtung des Miniſters Struenſee
ſei bemerkt daß im Pfarrgarten des Kirchdorfes Ulsniß am
Ufer der Schlei in Holſtein bis auf den heutigen Tag ein ſchmaler
mit hohem Buchsbaum umfriedeter Steig oder Gang genannt
Der Schmerzensweg vom jedesmaligen Pfarrer gezeigt

und daran die nachfolgende Erzählung geknüpft wird Des Grafen
Vater Adam Struenſee war von Halle a wo er als Prediger
wirkte und wo ihm auch ſein Sohn der ſpätere Miniſter geboren
ward im Jahre 1760 als Generalſuperinteudent nach Altona be
rufen Als er die Kunde von der Verurtheilung ſeines Sohnes
zum Tode erfuhr eilte er ſofort nach Kopenhagen um womöglich
dieſelbe rückgängig zu machen Leider gelang ihm dies nicht Der
arme Vater hatte ſich vor der Rückreiſe noch ganz genau nach
Zeit und Stunde der Enthauptung ſeines Sohnes erkundigt Auf
der Rückreiſe kehrte er bei ſeinem Freunde dem Paſtor zu Ulsniß
ein um hier den Tag der Hinrichtung abzuwarten Als die
Stunde nahte von der er wußte daß ſein unglücklicher Sohn
dann ſterben ſollte begab er ſich in den dortigen Pfarrgarten und
wandelte die Uhr in der Hand und das Auge feſt auf das Ziffer
blatt gerichtet in dem oben genannten Gange ſchweigend auf und
nieder bis der Zeiger ihm den Tod ſeines Sohnes verkündete in
welchem Augenblick der unglückliche Vater wie gebrochen nieder
eſunken ſein ſoll Jm Feuilleton der Deutſchen Romanzeitung
tand neulich ein Gedicht das dieſen Hergang anſchaulich ſchildert
es heißt da u a

Und wo die Wogen
Der Schlei uraltes Frühlingslied
An s Ufer rauſchen wo den Bogen
Zu Häupten grüner Eichwald zieht
Geht einſam zitternd angſtvoll bangend
Das Aug voll namenloſen Weh s
Am Zifferblatt der Uhr ſtarr hangend
Der greiſe Vater Struenſee s

Am ſelben Tag zur ſelben Stunde
Minute auf Minute rann
Die Glocke tönt es höhnt die Menge
Dein theures Kind du armer Mann
Der Karren hält am Blutgerüſte
Er ſteigt heraus er ſteigt hinan
Jns Weite ſchaut er gleich als grüßte
Er dich noch einmal alter Mann

u ſ w 8Ammendorf 30 Okt
Jn dieſen Tagen bin ich Zeuge eines Vorganges geweſen der

als merkwürdig im Thierleben wohl verdient in weiteren
Kreiſen bekannt zu werden Jn einem hieſigen Gehöfte befanden
ſich unter andern Hunden auch zwei weibliche Dachshunde die
beide tragend waren An einem Morgen der letzten Tage fand
man nun die eine Hündin todt und bald darauf wurde man
gewahr daß die andere einen jungen Hund ſäugte Selbſt
verſtändlich konnte man ſich den Vorgang nicht recht erklären
und umſoweniger als die ſäugende Hündin noch tragend zu ſein
ſchien Jn der That warf dieſe auch neun Tage ſpäter zwei
Junge und ſäugt nun drei Junge von denen das eine bereits
ſehend war als die beiden andern geboren wurden Leider iſt
nicht unterſucht worden was den Tod der einen Hündin ver
anlaßt hat die Annahme dürfte aber gerechtfertigt ſein daß der
eine junge Hund welcher bei der noch tragenden Hündin gefunden
wurde von der verendeten Hündin geworfen worden war und
daß die andere ſich ſeiner angenommen hat nach dem die Mutter
geſtorben war Für mich war der Vorgang völlig nenu vielleicht
aber iſt ähnliches ſchon anderweit beobachtet worden und würde
eine Mittheilung darüber für die Thierfreunde unter den Leſern
der SaaleZeitung gewiß von Jntereſſe ſein K

30 Okt
Trotz der ſeit Monaten anhaltenden Trockenheit iſt der

Waſſerſtand in meinem runnen gegenwärtig ein ſo
hoher wie er es ſeit mindeſtens 10 Jahren nicht geweſen iſt
Jch bitte Sie dies in Jhrem Blatte mitzutheilen um dadurch
vielleicht einen anderen Leſer V veranlaſſen ſeinerſeits ſich zu
äußern wenn er die gleiche Beobachtung gemacht haben ſollte
Aeltere Leſer werden ſich erinnern daß man den hohen oder
niederen Stand des Grundwaſſers mit dem Fortſchreiten der
Cholera Epidemie in Verbindung gebracht hat Dieſe An
nahme iſt wohl längſt widerlegt immerhin aber würde es von
Wichtigkeit ſein wenn feſtgeſtellt werden könnte daß der Stand
des Grundwaſſers gegenwärtig allgemein ein ſehr ber et
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Hanbdels Perkehrs und Börſen Nachrichten
Die offiziöſen Berl Pol Nachr ſchreiben heute Zwei große

Aktionen beschäftigen augenblicklich das deutſche Kapital einmal
die Vermehrung des Aktienkapitals einzelner Banken
und ſodann der erneute Verſuch amerikaniſche Eiſenbahn
papiere in großem Stile auf den deutſchen Markt
zu bringen Daß für die deutſche Jnduſtrie ein Mehr

edarf an Kapital vorhanden ſei iſt nicht anzunehmen Jm
Gegentheil iſt ja vielfach und in wichtigen den der Jnduſtrie
eine Einſchränkung der Erzeugung Gegenſtand ernſtlicher Be
mühungen Wenn daher neuerdings eine Reihe von Banken ihr

vwet W

Induſtrie oder zum Zwecke der
induſtrieller Art hiernacheinzelner Banken auf einer wirthſchaftlich Grundlage
beruht und ob das deutſche Da api tat S thut bei der
Sache zu betheiligen mag dahin ellt bleiben enn aber
l tig die Unterbringung amerikaniſcher u re auf
em deutſchen Markte gefördert werden ſoll ſo eine ent

Förderung don Tnternehmungen
die Vermehrung des Kapitals

ſchiedene Warnung für das deutſche Kapital am
Platze Verſr dieſer Art ſind ja nicht nen Während aber
Süddeutſchland aus ſolcherfrüher ſchon empfindliche in
Kapitalanlage erlitten hat waren in s bisher die
meiſten Verſuche dieſer Art an dem paſſiven Widerſtande der
Kapitaliſten geſcheitert Auch der vor etwa drei Jahren unter
nommene Anlauf amerikaniſche Eiſenbahnpapiere welche das
amerikaniſche und engliſche z verſchmäht in Deutſchland an den Mann zu bringen iſt mißlungen jetzt aber ſcheintman angeſichts des Geldüberfluſſes in Deutſchland den Moment
für günſg zu erachten mit Ausſicht auf Erfolg auf die Sache
zurückzukommen Ganze Reihen von Ausgaben dieſer Art ſollen
vorbereitet ſein Da dünkt es uns höchſte Zeit unſere damalige
Warnung zu wiederholen Jn derſelben war u a geſagt Wir
hatten zufällig Gelegenheit von einem Angebot Kenntniß zu er
halten welche an ein hieſiges Bankinſtitut wegen Uebernahme
von first mortgage bonds einer nordamerikaniſchen theils im
Bau befindlichen theils geplanten Bahn im Jnnern des Landes

gemacht h n r z Ferry wue6proz firft Mortgage Anleihe ca ro z angebotenſie würde alſo wohl ch billiger du haben geweſen fein und in

detreff der Zahlungsweiſe weitgehende Zugeſtändniſſe in Ausſicht
eſtellt und außerdem als bonns ne Ueberlaſang des vierten Theiles der Aktien verſprochen Wie

es um die innere Sicherheit eines Papieres beſtellt iſt welchesunter en Bedingungen angeboten wird braucht nicht erörtert

zu werden
Berlin 31 Okt Jn der heutigen Generalverſammlung

der Vereinigten Königs und Laurahütte wurden die
Vorſchläge der Geſchäftsleitung durchweg genehmigt und zwar
wie ſchon durch den Fernſprecher mitgetheilt die Vertheilung
einer Dividende von i Proz und aus dem verbleibenden
Saldo die Ausſtattung einer Anzahl von Wohlfahrtseinrichtungen
für Arbeiter in Laurahütte und Königshütte Jn der Verſamm
lung waren 7381 Stimmen mit einem Kapital von 4,373 400 M
vertreten Die nach der Reihenfolge ausſcheidenden Mitglieder
des Aufſichtsraths Domänenrath Klewitz und Kommerzienrath
Schlutow wurden wiedergewählt Auf Anfragen aus der
Reihe der Aktionäre gab der Vorſtand Auskunft über die gegen
v Lage des Geſchäfts und bezeichnete dieſelbe als
erheblich beſſer wie im Vorjahre

Eiſenbahn Einnahmen Wien 31 Okt Telegr Die
Einnahmen der Nordweſtbahn betrugen in der Woche vom 22 bis 28 Okt
191,302 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres mehr 16,310 Fl
Die Einnahmen der Elbethalbahn betrngen in der Woche vom 22 bis
7 Z 129,878 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres mehr

New York 29 Okt Telegr Der Werth der in der t
Woche eingeführten Waaren betrug 9,468,406 Doll davon 1,832,381 Doll fürSe Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 10,155,381 Doll davon

2,482,225 Doll für Stoffe

Frachtwefen

Auch die königl Eiſenbahndirektion Frankfurt giebt
bekannt daß ſie infolge der namentlich wegen geringen Waſſer
ſtandes der Flüſſe und beſchränkter Schiffahrt entſtandenen
außergewöhnlichen Verkehrszunahme auf den Eiſen
bahnen und des dadurch veranlaßten großen Wagen
mangels genöthigt iſt die Be und Entladefriſten deroffenen Kohlen und Kokswagen für alle diejenigen
Verſender und Empfänger welche in einem Umkreis von nicht
mehr als 5 km von der betreffenden Station wohnen vom
31 Okt d J ab bis auf weiteres auf 6 Stunden herab
zuſetzen Ausnahmen ſind auf den Stationen zu erfahren

Waagren und Prodnktenberichte
Paris 31 Okt Heute kein Produktenmarkt

Zucker

Magdeburger Börſe

29 Okt 31 OktGrannlated 25 25 RKryſtallzucker I 25 900
Kryſtallzucker I 24 40 2Kornzucker 969 e 7Kornz Rend 929 21 00 21 20 21 00 21 20
Rendement 880 20 10 20 35 20 10 20 35
do Rend 750 16 70 18 10 16 70 18 10

Tendenz am 31 Okt Ruhig

29 Okt 31 Oktin Brodraffinade 27 25 M 27 25 Min Brodraffinade 27 a 27 oGem Raffinade 26 00 26 25 26 00 26 25
Gem Melis I 24 75 25 00 24 75 25 00

Tendenz am 31 Okt Feſt
Magdeburger Börſe vom 31 Okt

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Okt 12,45 37 bez u 12 40 Br Nov 12 27 30 bez
Br Dez 12 35 37 bez u 12 40 Br Jan März 12 62bez Br Maärz Mai bez 12 92 Br 12,85 April

Mai bez 12 92 12 95 Br
Tendenz Luſtlos

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
London 31 Okt Telegr 962 Javazucker 14 ruhig Rüben

Rohzucker 122 Verk Centrifugal Cuba 13,
Antwerpen 29 Okr übenzucker Sofort 30 25 Fres Juni Jult

Sieg Fres Oliober Dezember 30 00 bis Fres Jan März 75
vancs

Kaffee

Hamburg 31 Okt Kaffee matt Umſatz Samburg 31 Okt vorm 11 M Kaffee good average Santos
78 do per März 773 do per Mai Weichend

amburg 31 Okt nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos
773, do per März 77 do per Mai Flau

Havre 31 Okt Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von PeimannZiegler Comp Kaffee 5 e d i vo b
per per 5per April 9 per Mai Behauptet

Petrolenm
31 Okt Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whlte100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr ar W digt

CEtr de M Durchſchnittspreis 22 5 M Locon per dieſen onat 22 5 per Okt Nov per Nov Dez
per Dez Jan per Jan Febr

Hanbit e Be 90 ochamburg 31 Okt troleum645 Gd pt Nov Dez 6,30 Go ſeſt Stand wyile loco 650
Bremen 31 Bit ſecnneriht Standard white loco 6,30 Br

Antwerpen 31 Okt Telegr Schlußbericht Raſfinirtes Typeweiß loco 16 bez 16 Br T S 267 prbez Br pr Jan re 16i v geſ Bee de Nor L
Spirtus

Berlin 31 Okt Amtlich Spiritus per 100 I à 100 10,000

R ger i W Gek I e eDurchſchnittspreis M Loco mit Faß ohne Faß 90 erdieſen Mon 95 9 bis 95 9 bis per i W W 8 bis 96 0 dis bez
Nov Dez 97 9 bis 98 98 3 degz per Dez Jan 98 99 5 bis 99 3

à per April Mai 101 0 bis 101 101 6 bez Spiritus ver 100 a 100
10 ,000 verſtenerter loco ohne Faß 95 960 nachzuverſt bez
Nichtamtl Spiritns löco ohne Faß mit 50 M Verbrauchsabgabe 51,6 52 0

bis ver April Mai bez Spiritus loco ohne Faß mit 70

h

rer

Berlin

t

7

Br

zu ſeinen politiſchen Jdealen was in Deutſchland ſeit 1866 ge Kapital vermehrt ſo geſchieht dies ſicher nicht im Jntereſſe der

M Verbrauchsabgabe 36 37,2
Magdeburg 31 Okt Karioffelſpfritus für 10,000 J loco ohne Faß

48 80 49 20 M bei 50 86,20 bei 70 M Steueraufſchlag
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft



rn

797 Br per Frühjahr 1888 7,29

Magdeburg 31 t Hermann Walden Karteſſellpirin feſter
ohne 80 49 20 M bei 50 M bei M Steuerdaß i a e Votgaltane der Gebinde ohne An

botdes Poſen 31 Okt itus loco
Gek Ir P Spiritus Wher

47 00 7 n ver ſu gezer 31 Ott Telegr
Bancazinn 71

Die Verſ genvoriſen Wege ar den G in e Woche es
e lgeagzw 31 Okt Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants 80 m u

Roheiſen Schluß Mixed numbers 80 m S

Amſterdam
London 29

Art Snes 2290

d loco per Okt ung a per warrants
ger n Okt t Firnus per 1001 100 per Okt 46,50 unverſt ver

unverſteuert pdurg 31 Okt tus feſt per Okt 25 Br per NovDez r per Dez Jan Br per AprilMal 24 Br e
Getreide

Berlin 29 Okt ol Präſ Welzen guter 16,60 17,00 mittel15,80 16,20 geringer 15 15,40 Regen Vue 11,70 11,90 mittel 11,35
55 geringer 11,00 11,20 Gerſte gute 16,00 18 00 mitiel 12,00 15 90

i enBerlin 31 Okt Amtl Weizen per 1000 kg Loco d Ter
mine ſteigend Durchſchnittspreis 5 Gekündigt t Kündigungsreis Loco 150 170 M nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 158,0

e e155 Jan bez1888 ver Whru h bez Weh neuer ermit Ausſchiuß von R n per 1000 g Loco feſt S
r M 152 bis 170 M nach Qual Lieferungsqualität

160 0 per dieſen Monat 160 0 bez per Okt Nov 160 0 bez per Nov
ch 160 0 bez per 1000 Loco höher Termine ſteigend

ndigt 450 t ugspreis 117,5 M Loco 110 120 M Qualtt
Durchſchnittspreis 117 5 Lieferungsqualitàt 117,5 inl guter

e e eh W deg per April Mat e

Kündigungsp

121 75 AprtGerſe er 1000 u Unverand Grote n ene 100 bis 180 e nach
Dual Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine Gekündigt

t Kündigungspr M Loco 92 130 M n Vieferungsqualität 94,5 Gr nſerſcher mittel 107 110,0 guter r feiner 117
121 ſchleſ mittel 104 109 do guter 111 115,0 feiner 118 ab Bahn t

ruſſ 93,5 100,0 ab Kahn bez abgel Kündigungsſch v 6 M verkauft
per dieſen Monat 94,75 bez per Okt Nov 94,75 96 26 bez per ort
94 75 bis 96,25 7 an 97 98 5 bez per Jan Febr 101 75
r April Mai 106 eze deburg 31 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 154 160 Weiß

weizen 148 154 glatter engl Weizen 146 152 Rauhweizen 136 145 r
116 120 Chevaliergerſte 155 150 Landgerſte 120 130 Hafer 100 117 M
ür 1000 kgt Stettin 31 Okt Weizer matt 150,00 bis 156,09 per Okt Nov
158,00 per Nov Dez 157,50 per April Mai 167,50 Roggen feſt loco
33 bis 112,00 per Okt Nov 114 00 per Nov Dez 114,00 per April Mai
12 3 e

Köln 31 Okt Telegc Weizen hieſiger alter loco 18,00 hieſiger neuer
loco 16,00 per Nov 16 75 per März 17,60 Roggen hieſiger neuer loco 12,50
per Nob 12 15 per März 13,05 Hafer hieſiger loco 11,75

Bres au 31 Okt Roggen per Okt Nov 119,00 per Nov Dez
119,00 per April Mai 126,00

Hamburg 31 Okt Weizen loco feſt holſteiniſcher loco 152,00 bis
156,00 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 118,0 bis 126,00
ruſſiſcher loco feſt 88,00 bis 95,00 Haſerefeſt Gerſte ruhig

Wien 31 Okt Telegr Weizen per Herbſt 7,90 Gd 8,05 B perFrühſahr 757 6d 7,62 Br Roggen per Herbſt 5,85 Gd 5,95 Br per gFrüh

4

13

31 Okt Tel
Okt i ginn

auſtr Nr 1 26 50 Doll Eiſen Nr 1 Colt
43 Lſtrl Zink 16

Berliner Börſe vom 31 Oktober
Dentſche n ausländiſche Fonds

e

3 do

59 do
Oeſt Japier Rentedo tSilber Rente

Jtalieniſche Rente

31 Kopenh Stadt

Römiſche do
59 Rumänier

1884

jahr 6,17 Gd 6,22 Br Hafer per Herbſt 5,63 Gd 5,68 Br per Jrin tr

5,98 Gd 6,03 Br
Peſt 31 Okt Telegr Wekzen loco feſt ver Herbſt 7,05 Gd

i Gd 7,30 Br Hafer per Herbſt 5,30 Gd
5,31 Br per Frühjahr 1888 5,65 Gd 5,66 Br

Antwerpen 31 Okt FTelegr Schlußbericht feſtRog en behauptet Hafer ſtill Gerſte unverändert
Amſterdam 31 Okt Telegr Weizen auf Termine unveränd per

Nov 183 per März 190 Roggen loco niedriger auf Termine feſt per
Okt 103 à 102 per März à A à 108 a 105

London 31 Okt Telegr Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letzten
Montag Weizen 16800 Gerſte 8800 Hafer 88700 QOrt Weizen ruhig Gerſte
feſt Hafer feſt Malzg

London 31 Okt Telegr Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztem
Montag Weizen 16800 Gerſte 8950 Hafer 88710 Ort Weizen ruhig engl

r ſh h gef Käuf zög Gerſte ſh Hafer ſh höher ruſſ
übrige Artikel Mahlgerſte Preiſe

London 31 Okt Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der
Woche vom 28 Okt bis 28 Okt Engl Weizen 1995 fremder 19259 engl
Gerſte 3346 fremde 9971 engl Malzgerſte 13721 fremde engliſcher Hafer
1044 fremder 93735 Qrts Engliſches Mehl 21199 fremdes 30442 Sack
und 1469 Faß

Weizen

Hülſenfrüchte

Berlin 29 Okt Pol Präſ Erbſen
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60

Berlin 31 Okt Amtl Mais per 1000 g Loco feſt Termine
er Gek Ctr Kündigungspr 115 0 M Durchſchnittspreis

M Loco 112 120 M nach Qual per dieſen Mon nom per Okt
Növ 115 0 per Nov Dez 117 0 per Dez Jan per Jan Febr
r per April Mai 118 0 bez Erbſen per 1000 kg Kochwaare 140 200

r i M n ren Okt 6,55 Gd 665r Wien 31 elegr ais per Brbez MaiJuni 6,15 Gd 6,17 Br
Telegr Mais per Juli Ang GEd Br per

e zum Kochen 20 30
c per 100 Kg

Peſt 31 Okt
NaiJuni 5,70 Gd 5,72 Br

Mehl
Berlin 31 Okt Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg inkl

Sack Geſtiegen Gekündigt Ctr Kündigungspr M Durch
ſchnittspreis 16,70 per dieſ Monat 16,70 bis per Okt Novbis 16 65 per Nov Dez 16 65 bez per Dez Jan bis 16 85 per Jan
Febr 16,85 bis bez per April Mai 17 3 t

Berlin 31 Okt Werzenmehl Nr 00 23 00 21,50 Nr O 21,5019,75 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu
laſſen Roggen mehl Nr O u 1 17 00 16 00 do feine Marken Nr O u 1
18,50 17,00 bez Nr O 2 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
Sack

London 31 Okt Telegr Mehl etwas beſſer als vor W
Butter Eier Fleiſch

Berlin 29 Okt en Rindfleiſch von der Keule 1,10 1,40Bauchſleiſch 0,80 1,20 Schweineſleiſch 1,00 1,40 kalbſea 1,00 150 Hammel
fleiſch 9,80 1,20 Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,60 8,60 M per
60 Stück

Berlin 31 Okt Amtl Bericht der ſtändigen Deputation für den
Eierhandel von Berlin ormale Eier je nach Qualität von 2,95 3,10
M pro Schock Auserwählte Qualitäten 9,15 3,25 M Ausſortirte kleine
Waare je nach Qualität von 1,95 2,10 M pro Schock Still

Kartoffeln

Berlin 29 Okt Pol Präſ Kartoffeln 3,2b 5,75 M per 100 Kg
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 31 Okt Amtl Kartoffelmehl per Kg brutto inkl Sack Ter
mine feſt Gekündigt Etr Kündigungsprets M
ſchniitspreis 17 50 M Loco per dieſen Monat 17 50 M per Okt
Nov bis per Nov Dez 17 50 per Dez Jan 14 50 per AprilWai
17 50 M Trockene Kartoffelſtärke per 100 X drutto inkl Sack Termine
feſt Gekünd Ctr Kündigungspreis M DurchſchnittsPreis 17 50 M Loco per dieſen Monat 17 50 M 85 Nov17 50 Nov Dez u Dez Jan 17 50 bez per AprilMai 17 bez

Stroh Hen
er 29 Okt Pol Präſ Richtſtroh 3,00 3,75 Heu 4,20 6,80 M

ver 100

e Berit g u Viehmärkte
Berlin 31 Okt Städtiſcher Central Viehhof AmtlicherZericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden 3143 Rinder 11,479 Schweine

1237 Kälber und 5261 Hammel Bei Rindern veranlaßte der ungünſtge
Ausfall der vorwöchigen Fleiſchmärkte für beſſere Waare große Zurückhaltung der
Käufer das Geſchäft wickelte ſich daher ſchleppend ab und wurde der Markt nichträumt Ia 47 51 IIa 44 46 III 36 42 IVa 30 34 M pro 100 t
Fleiſchgewicht d i das Gewicht der vier Viertel nachdem vom Slücpreis der
n ha Se denen e t tet ehe e enet und des
lief bei unveränderten Preiſen langſam und hinterließ Ueberſend tro re

m nicht u ren rn und mäßiger Auftriebsziſfer Ia ca
Feine War a in u a Die e 20 Proz Tarae Waare app h atoniern 15 Stück zogen die Preiſe
zwar um 1 M an doch wurde auch hier nicht geräumt Man zahlte 44 47 M
Pro 100 Pf mit 50 Pfd Tara pro Stück je nach Qualität Jn Kälvern
geſtaltete ſich der Handel mit beſſerer paſſender Waare ziemlich glatt in mittlerer
und geringer Waare ruhig Ia 48 55 Pf ausgeſuchte Poſten darüber IIa 34
bis 46 Pf pro Pfd Fleiſchgewicht Der Hammelmarkt geſtaltete ſich wieder

Jn und ausl E
u Stamm Prior Aktien

Aachen Maſtricht
Berlin Dresden

Galiz Karl Ludw
Gotthardbahn
Kronpr Rudolfbahn

Verſchiedene 402

v 3/ Konſols

3 Staats Sch Sch 100
Anleihe 1655

32 h Centr Pfdhr 88,20e tenbr 103Se en ht

1 Pfoöbr ab 105,20a W r i ab 18
3 e 98,00 G

o r

40 D Hp B Pfd Berlin 102,00 b
49 do Meiningen 101,80
59 Ruſſ BodenKredit

Centr Bd Pf
69 NewYork Stadt Anl 129,40 G

400 Oeſt Gold Rente
59 Ungar Papier Rente 7
40 Ung Gold tente

35 o Halleſche Stadt Anl

40 Liſſab Stadt Anl

5 r Ruſſ En I 1872
5 Ruſſ Anl 1877

4 1880
Orient Anl II 54,00

s Rnuſſ Gold Rentels88 107,90 b

Buſchtiehrader Lit B

MainzLudwigshafen
Marienburg Mlawka 49,90 bz
Mecklenburg 137,0 bVNordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn 70,10 bz
Ruſſiſche Dur 58,75 G
S Berlin Dresden
S Varienb Mlawka 108,25 bzG
S Oſtpr Südbahn 107,90 bz
u Saalbahn 107,25 bzGG WeimarGera 86,10 bzG
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen
vr

abgeſtempelt m 22

u Staatspapiere
40 Deutſche o

Bee
106,90 G
100,40 bzB

Anl 106,90
100 8832 e
147

S

bz

98,00

änr Pfdb 110 u b
re e ePr Hyp B VI40 do dio Ser 100 rz 101,90 b

40 Südd Boden Kredit 101,80

92,60 G
75,00 G

Anl

93,90 o

II 53,60 b

iſenb Stamm

49,10 bzG

Em v 79do 80 t
4 te Oder Ufer eSbenite Adrdb Gold 187 8

m5 v e II 86,50 bzG
5 do III 107,60 G41 Gal Karl Ludw 81,60
5 a peery 82,50 GKronpricciude 8o odo b o do 100,75 bzG
z

3 1874 389,50 G3 do r 380,50 bz4 do 99,903 do v 1 377,505 Oeſterr Nordweſtb 86,50 G
3 Südoſt Bahn Lib 291,90 B
5 o Obl 101,60 35 Ungariſche Nordoſtb 79,70
5 do Gold 102,20 G5 do Oſtbahn I Em 78,90 öz
5 do do II Em 102,75 6zB
5 CharkowAzow 93,00 bz
4 JwangorDombrow 86,75 bzG
5 KozlowWoroneſch 93,00 bzB
5 Kursk Kiew 02,00 bzGMoscoKursk 40 Prior 80,50 bzG
4 MoscoRjäſan 89,20 bz
5 do Sumolensk 93,75 bz
4 RjäſanKozlow 87,00 bz
4 Ruſſ Nikolai Oblg 83,75 bz
5 SchujaJwanowo 92,90 bzG
4 Südweſtbahn 80,10 o5 Warſchau Wien IV 100,50
5 do V 160,10 G3 Gr Ruſſ Staatsb Obl
3 Transkaukaſiſche Eſb Obl 62,90 bz

Banuk und Jnduſtrie Llktien

AachenDiskonto 105,10 G
Berliner Handels Geſ 159,10 bzG
Darmſtädter Bank 139,00 bz

Diskonto Kommandit 196,70 bz
Deutſche Bank 162,69 bzB
do Genoſſenſchaftsbank 135,00 bzG
do Hyp B Berlin 60 103,10 G
do do Meiningen 40/0 97,50 B

Dresdener Bank 128,50 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 175,00 G
Magdeb Privatbant 115,10 G
Mitteldeutſche Kred Bank 96,00
Oeſter KreditAnſtalt 457,00 bz
Reichsbank 134,79 bzB
Sächſiſche Bank 110,10 G
Schleſ BankVerein 111,90 G
Weimariſche Bank 53,75 bzG
Admiralsgartenbad Akt 131,25 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik 156,50 bzB
Deſſauer Gas 63,00 bzG
Eilenburg Kattun 90,50 G
Halleſche Maſchinen 216,50 G
Leipziger Brauerei Riebeck 221,00 bzG

Laurahütte 88,00 bz
PhönixBergwerk Lit A 75,00 bzB

do do B 24,80 bDortmunder Union St Pr 63,50 bzG
Bochumer Gußſtahl 135,25 bzG
Hörd Hütt W konv 53,25 bzG
Glauziger Zucker 78,00 G
Körbisdorfer Zucker 88,00 B

Sächſ Th Br V St A
do Sct PriorSächſ Maſch gen 122,75 bzG

Gr Bismarck

ehr flau weil Export fehlt und das Angebot für den Lolalbedarf ſehr reichlich Nürnberg
ſt die Preiſe gingen daher zurück und es bleibt ſtarker Ueberſtand Ia 43 bis ohenzoklern
80 Pf Ia 30 40 Pf pro Pfund Zleiſchgewicht edaren gope enBreslau 21 O Zelegr Zink Schleſ Verelnsmarle 10,25 bez Baiern

m

3 Brg Märk III 99,90 B do Stickma chinen
van 16 s Zeitzer Maſchinen 224,80 bzG

do VIII 103,004 do IX 105,10 G echſon4 do Nordbahn 102,60 G Amſterdam 100 fl 8 T
4 Berlin Anhalt C 102,90 b Bruſſ Antw 100 fl 8 T
4 Berlin Dresden gr 100 London 1 Lſtrl 9 T4 BerlinHamb i w 103,00 bzG Paris 100 fr 8 T
4 BerlinStettin gar 102,80 G Wien öſt W 100fl 8 T 162,60 bz
4 Braunſchw Eiſenb 197,25 G Petersb 100 S R 3 W 179,15 b
4 Brsl Schw Frb H 102,80 G

Se Rinden i 3 Bank Diskonto
Berlin Wechſel 3 Lombard u 4

4 Mag eHalerſt es 10898 anſerd 24 Brüſſel 31 Sondon 4
4 gd do 1873 108,00 bzG Paris 3 Petersburg 5 Wien 4,

Leipzig 5 Gold Silber und Banknoten
3 do Wittenberge 91,50 G Sovereigns 20,80 G
4 Mainz Ludw g w 103,10 G Engl Banknoten4 do 1878 konh 103,10 G 20Francs Stücke 16,12 G

4 do 1874 Dollars 4,18 G4 Niederſchl Märk I 102,20 G erials
Zi/ Oberſchl F gr 99,80 B ranz Banknoten 80,45 bz
t do 49 Lit H gr 102,70 G ſterr do 162,70 bz4 do Em v 73 102,70 G Ruſſ do 181,00 bz

Schiffahrt
Trieſt 29 Okt Mitgetheilt von Theile Köhler

Angekommen von Nicolajeff öſterr ungariſcher Lloydd
Pandora Catania ital Dampfer Amelia Ab gegangen
nach Alexandrien öſterr ungar Lloydd Achille Kon
ſtantinopel ital Dampfer Mediterraneo Tunis ital

Liſſabon Braſilien
der Linien nach Oſt Aſien und Auſtralien

Bremen
Auſtralien
Bremen

Oſt Aſien
Oſt Aſien
Oſt Aſien

Dampfer Eliſabetta Malta engl Dampfer La Valette

Norddeutſcher Lloyd in Bremen
te Nachrichten über die Bewegungen der DampferLe der NewYork und Balimore Linien

Beſtimmung
Trave Bremen 28 Okt 10 Uhr vorm in Bremerhafen
ul da Bremen 22 Okt 11 Uhr vorm von New York
aale Bremen 26 Okt 3 Uhr nachm von New Hork

Elbe Bremen 29 Okt S von New YorkAller Bremen 28 Okt 6 Uhr vorm in New orkWerra NewYork 23 Okt 8 Uhr nachm von Southampton
Ems NewYork 27 Okt 5 Uhr nachm von Southampton
Eider NewYork 29 Okt von BremerhafenRhein Bremen 26 Okt e in BremerhafenAmerika Bremen 26 Okt von Baltimore
Main Baltimore 25 Okt in BaltimoreWeſer Baltimore 19 Okt von BremerhafenDonau Baltimore 26 Okt S von Bremerhafen

der Braſil und La Plata Linien
Köln Anlwerpen Bremen 28 Okt von Vigo
Berlin Liſſabon Antwerpen Bremen 20 Olt von Bahia
Baltimore Braſilien 24 Okt in BahiaHannover Corunga Vigo La Plata 28 Okt von Antwerpen

29 Okt von Antwerpen

28 Okt von Genua
25 Okt in Suez
25 Okt von Port Said
26 Okt von Shanghai
27 Okt in Singapore

in der
vorigen

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 28 Okt

u Delitz b d 80 m S trg u Schkopau h h
De Dürrenb b d

h 6608 bei d Schleuſe3 m
e zu Kl Corbetha

75 m zw Dürrenb u Merſeburg b d
Cröllwitz

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalde
44 mm bei Wispitz km 4

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe
80m in der Steinflügge km 5 84 m am Drelßiger Bruch km 130

74 mm bei Trabitz km 11 4

Fahrwaffertiefen der Unſtrut
Am 27 Okt

73 mm bei Nißmitz

Am 28 Okt
90 m zwiſchen Wendelſtein und Nebra bei Memleben

Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 28 Okt

Sächſiſche Grenze bis Torgau
90 m Döbeltitzer Schiffsm km 143 395 m Zapulniher Heger km 125 20

90 m V d Mühlb Schiffm km 127 5 95 mm bei M jſch km 148 2
85 m bei Plotha 92 m b Torg Chauſſeebr Km 154 5

00 m bei Ammielgoßwitz km 136 9

Torgan bis obere Anhaltiſche Grenze r met37
95 m bei Repitz Km 156 4 25 mm oberh d Wittenb Br km 2190 m bei Dich km 173 5 27 m unterh d Wittenb Br km 214 7

92 m bei Bleddiner Fähre km 192 3
Anhaltiſche Elbſtrecke

82 m bei der Vockeroder Fähre km 245 8
05 m beim weißen Hauſe 248 0
95 m beim Steinhorn km 251 9
82 m bei Rietzmigk km 270 5
84 mm Ziegelei bei Aken km 275

Untere Anhaltiſche Grenze bis Saalemündung
15 m bei Breitenhagen km 285 3

Saalemündung bis Magdeburg
10 m bei Barby km 292 3 20 m Weſterh Fähr Weſtſ km 318 0

30 m Barbyer Brücke linksſ Fahrji 20 m oberh d Salbk Fähr Km 318 5
km 293 8 00 m i Grahl b Buckau km 323 020 m Zackm Zieg unterh Gl Km305 30 m i linksſ Jarri d a Eiſen

20 m Schiffsm b Frohſe km 312 0 bahnbrücke km 325 5
10 m am Drachenberg unterh Frohſe

Km 315 315 5
Magdeburg bis Jhle Kanal

00 m Raddeldaddel km 336
Jhle Kanal bis Havelmündung

20 m am Poltenberg km 368 5 55 m r d Br b
20 m oberh Bittkauerbraack km 372 5 95 m bei Arneburg km 403 0
90 m oberhalb Hemerten km 394 0

Havelmündung bis Wittenberge
10 m b Abbendorf Fährſt Km 434 72 15 m a v SaldernſchenHolzw Kmn448 4
20 m oberhalb Bälower Haken 445 2

Wittenberge bis Dömitz
20 m Bramh Geeſtgottb W km457 1 20 m bet Vietze km 488
15 m v d Wentdorf Werd km 462 4 15 m am Meetſchower Gr km 490
10 m in der Garbe km 468 3 25 m am Langendorf Werd km 500
25 m am Gartower Elbh km 482 1

Dömitz bis Sudemündnng
20 m bei Strachau km 517 8 15 m bei Kl Kühren km 554 9
25 m a Fährw unterh Hitz km523 5 25 m beim Lankenwerder km 552 5

Sudemündung bis Seevemündung
15 m unterhakb Barförde km 565 20 m bei Marſchacht km 583 5
10 m oberh d Hohnſtorferbr Kmn 568 5 15 m bei Drennhauſen km 591 5
15 m bei Avendorf km 576 20 m unterhalb Drage km 593 5

15 mm bei Tesperhude km 579

Omnibus Fahrten
Nach Sölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zweimal 1 FahrtAbfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde r vorm Rückfahrt von

Salzmünde 8 Uhr vorm Ankunft hier 10 Uhr vorm 2 Fahrt Abfahrt
3 Uhr nachm Ankunft in Salzmünde 42/ Uhr a Rückfahrt von S
münde Uhr abends Ankunft hier 7

Nach Lanchſtädt und Schafſtädt Poſtomnibus täglich zwetmal Tour
1 Abfahrt 58, Uhr früh Ankunft in Schafſtädt Se vorm 2 r3 Uhr nachm kunft in S 6 abends Retour 1 Fahrt 5
früh Ankunft hier S früh 2 rt 42/ Uhr nachm Ankunft hler 750 abends

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt

Nachrichten des Standesamte Halle vom 29 Okt
Aufgeboten Der Rentner Friedrich Adolf Dietze und Selma

Hoffmann Wettinerſtr 31 und Gr Ulrichſtr 31
Der Kfm Auguſt Hermann Proepper und Helene Ottilie Marie
Paul Landwehrſtr 1 und Am Bahnhof Der Jnſtrumenten
macher Friedrich Hermann Weniger und Wilhelmine Luiſe
Röckert Neue Promenade 6 und Schiepzig Der Kfm Chriſtian
Hermann Beutler und Marie Martha Trautmann Gr Brau
hausgaſſe

Eheſchließungen Der Handarb Andreas Schröter und
Chriſtiane Friederike Vopel hie 35 und Kuhgaſſe Der
Kfm Julius Felix Oeſer und Margarethe Erneſtine Meide
Gr Ulrichſtr 10 und Ranniſcheſtr 17 Der Schloſſer Richard

o Lindig und Marie Klara Birkenfeld Harz 38 Der
oſtillon Franz Guſtav Roſche und Friederike Wilhelmine Boche

Jägergaſſe Der Handarb Hermann Albert Koitzſch und
Bertha Helene Berger Merſeburgerſtr 9 und r Der
Tiſchler Wilhelm Auguſt Karl Querg und Henriette Wilhelmine
Emma Heßler Baderei 3 und Brunnenggaſſe Der Handarb

riedrich Wilhelm Albrecht und Auguſte Jda Förſter Wucherer
traße 34 und Merſeburg Der Fuhrmann Ernſt Wilhelm
Auguſt Spaar und Luiſe Minna Marie Bethmann Wörmlitzer
ſtraße 35 und Zaſchwitz Der Kellner Ernſt Wilhelm Wiewicke
und Friederike Henriette Koch Leipzig und Hirtengaſſe Der
Telegraphenbote Auguſt Karl Teller und Marie Friederike
W Burghardt Beefenerſtr Der Garderobe Inſpektor
Wilhelm Auguſt Kutſcherſcheck und Erneſtine Emma Menzel
Mittelſtr 2 und Forſterſtr 34 Der Tapezierer und Decorateur

Friedrich Albert Schmidt und Johanne Julie Auguſte Mentzel
Kuhgaſſe 6 und Harz Der Modelltiſchler Reinhold Heinrich
Otto und Agnes Selma Lina Rötting Kl Schlamm Der
Kfm Karl Franz Albert Reipſch und Minna Amanda Lüdecke
Lindenſtr 16b und An d Moritzkirche
Geboren Dem Handarb Friedrich Gerecke eine Frieda

Anna Friedrichſtr 55 Dem Former Paul Fiſcher ein
Kurt Ernſt Franz Taubenſtr 15 Dem Klempner Auguſt
Hoske ein Auguſt Adolf Richard Geiſtſtr 33 Dem
Böttchermſtr Hermann Hoyer eine Roſa Mühlgraben 2e
Dem Gaſtwirth Friedrich Dönau ein Franz Friedrich Paul
Gr Sandberg 14
Geſtorben Des Arbeiter Theodor Schaaf todtgeb Stein

bocksgaſſe Des Bremſer Wilhelm Kownick T Jda Marie
Helene 2 J 3 M 19 T Eindenſtr 16b Des Keſſelſchmied
Ewald Kahmann T Frieda Eliſe 3 M 19 T Kl Ulrichſtr 22
Der Schreiber Kaxl Hohndorf 33 J 10 M 25 T Siechen
ſtation Der Schiffer Gottfried Schmerwitz 63 J 11 M 16 T
Klinik Des Drechsler Xaver Herz T 4 T Schmeerſtr 13

Des Zimmermann Friedrich Böhſe T Luiſe Klara 20 J 26 T
Charlottenſtr 17

23 Okt von Southampton

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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